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72h-Aktion - Uns schickt der Himmel72h-Aktion - Uns schickt der Himmel
Unter diesem Motto veranstaltet der Bund der deutschen katholischen
Jugend in Kooperation mit SWR3 in der Zeit vom 07. bis zum 10. Mai 2009
eine Gemeinschaftsaktion.
Jugendgruppen sollen in 72 Stunden ein soziales, interkulturelles oder ökologi-
sches Projekt verwirklichen. Der Medienpartner SWR3 wird während dieser
drei Tage über die Arbeit der 2500 teilnehmenden Gruppen berichten. Die
KjG Renningen/Malmsheim ist auch dieses Mal wieder mit dabei. Die Schirm-
herrschaft hat Herr Bürgermeister Faißt übernommen.
Gemeinsam werden sich die etwa 50 Jugendlichen daran machen, die Grillstelle Schinderklinge wieder
attraktiv zu gestalten. Hierzu sollen eine neue Feuerstelle und mehr Sitzgelegenheiten geschaffen werden.
Die Aktion beginnt am heutigen Donnerstag mit einer Auftaktveranstaltung in Böblingen, bevor dann am
Freitagmorgen zu den Spaten gegriffen wird.
Alle Renninger und Malmsheimer sind herzlich eingeladen, die Jugendlichen am Projektort zu besuchen,
die Fortschritte zu beobachten oder selbst tatkräftig mitzuhelfen.
Damit die Jugendlichen am Sonntag noch bei Kräften sind, freuen sie sich auch über kulinarische Unterstüt-
zung.
Weitere Informationen zur Aktion und aktuelle Bilder aus Renningen gibt es im Internet unter
www.72stunden.de.
Zum Abschlussfest am Sonntag ab 17.07. Uhr sind natürlich alle Renninger und Malmsheimer herzlich einge-
laden. Als kulinarisches Schmankerl gibt es Spanferkel. Seine Portion kann man sich bereits im Voraus unter
der Adresse 72h-renningen@gmx.de sichern.
Die Jugendlichen hoffen, dass ihr Projekt eine Bereicherung für die Stadt sein wird und freuen sich auf 72
ereignisreiche Stunden.



Amtliche
Bekanntmachungen

Aus der Arbeit des Gemeinderats
Sitzung vom 29.04.2009
1. Haushaltssatzung 2009
- Nutzung des Konjunkturpakets II
- Satzungsbeschluss

Der Gemeinderat fasste einstimmig folgenden Beschluss:
1. Von den zur Förderung im Rahmen des Zukunftsinvestitions-
gesetzes angemeldeten energetischen Sanierungsmaßnahmen
und den vorgenommenen Änderungen des Haushaltsentwurfs
wird zustimmend Kenntnis genommen.
2. Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2009 einschließ-
lich Haushaltsplan 2009 und Wirtschaftsplänen 2009 für die
Eigenbetriebe Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
wird beschlossen.

Bürgermeister Wolfgang Faißt bedankte sich bei den Mitglie-
dern des Gemeinderats für die verantwortungsvolle und enga-
gierte Mitwirkung bei der Aufstellung des Haushalts 2009. In
seinen Dank schloss Bürgermeister Faißt auch die Mitglieder
der Verwaltung ein.

Die beschlossene Haushaltssatzung 2009 wird nach Prüfung
der Satzung durch das Landratsamt Böblingen mit ihrem vollen
Wortlaut in den Stadtnachrichten Renningen veröffentlicht wer-
den. Über die wichtigen Eckdaten des Haushalts 2009 infor-
miert eine Übersicht, welche auf den Seiten 4 und 5 dieser
Stadtnachrichten abgedruckt ist.

2. Neufassung der Hauptsatzung
Dieser Beratungsgegenstand wurde von der Tagesordnung ab-
gesetzt.

3. Weitere Entwicklung im Wohnbauschwerpunkt
Schnallenäcker

- Ergebnis der Mehrfachbeauftragung

Bürgermeister Wolfgang Faißt begrüßte zu diesem Tagesord-
nungspunkt Herrn Gustke von der StadtLandPlan GmbH & Co.
KG sowie Herrn Haag und Frau Bromak vom Büro Wick +
Partner.

Zur Weiterentwicklung des bisherigen Planungskonzepts im
Wohnungsbauschwerpunkt Schnallenäcker wurden fünf Pla-
nungsbüros in Form einer Mehrfachbeauftragung um Planungs-
vorschläge gebeten.
Die eingereichten Planungsvorschläge wurden der Öffentlich-
keit im Rahmen einer Informationsveranstaltung am 26.03.2009
im Bürgerhaus ausführlich vorgestellt und konnten anschlie-
ßend bis zum 04.04.2009 im Bürgerhaus besichtigt werden (sie-
he hierzu ausführlicher Bericht auf den Seiten 6und 7 der Stadt-
nachrichten der KW. 14)
Von der Bewertungskommission wurde einstimmig der vom
Planungsbüro Wick + Partner erarbeitete Planungsentwurf als
der Entwurf mit den zielführendsten Lösungsansätzen be-
wertet.

Herr Haag vom Büro Wick + Partner stellte dem Gemeinderat
ausführlich den von seinem Büro erarbeiteten Entwurf ein-
schließlich der von der Bewertungskommission angeregten An-
passungen dar.

Der Gemeinderat fasste bei zwei Stimmenthaltungen folgen-
den Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt die Ergebnisse der Mehrfachbeauftra-
gung und den Empfehlungsbeschluss der Bewertungskommis-
sion zustimmend zur Kenntnis.

Der Gemeinderat wird sich auf Basis dieses erarbeiteten Plan-
entwurfs mit dem Thema der Auswahl eines ersten Teilab-
schnitts und mit der Beauftragung eines Maßnahmeträgers be-
schäftigen.

4. Beschleunigtes Vergabeverfahren - Vergabegrundsätze
der Stadt Renningen

Der Gemeinderat fasste einstimmig folgenden Beschluss:
Die Verwaltungsvorschrift zur Beschleunigung der Vergabe öf-
fentlicher Aufträge (VwV Beschleunigung öA) kommt bei Verga-
ben der Stadt Renningen zur Anwendung. Die Wertgrenzen
betragen bei Vergaben nach

VOB bei Beschränkter Ausschreibung 500.000 E
bei Freihändiger Vergabe 50.000 E
VOL bei Beschränkter Ausschreibung 25.000 E
bei Freihändiger Vergabe 25.000 E (jeweils

ohne Umsatzsteuer)
Die Zuständigkeiten des Gemeinderats und seiner Ausschüsse
bleiben unberührt.

5. Sanierung der Bismarck-, Graben- und Wagnerstraße
in Renningen
- Vergabe der Bauleistungen
Der Gemeinderat fasste einstimmig folgenden Beschluss:
Nach Prüfung und Wertung aller Angebote wird der Auftrag für
die Bauleistungen zur Sanierung der Bismarck-, Graben- und
Wagnerstraße an den günstigsten Bieter, die Firma Reif Bauun-
ternehmung, 72270 Baiersbronn, zum Angebotspreis in Höhe
von 797.648,35 E brutto vergeben.

6. Erschließung Neubaugebiet "Pfarrtor IV" Renningen
- Vergabe der Bauleistungen
Der Gemeinderat fasste einstimmig folgenden Beschluss:
Nach Prüfung und Wertung aller Angebote wird der Auftrag für
die Bauleistungen zur Erschließung des Neubaugebiets "Pfarr-
tor IV" an den günstigsten Bieter, die Firma Gottlob Brodbeck
GmbH & CoKG - Straßen- und Ingenieurbau ,Metzingen, zu
einem Angebotspreis von 947.611,55 E brutto erteilt.
Da im Angebot Leistungen von Versorgungsträgern (56.081,93
E brutto) enthalten sind und diese für die Stadt Renningen kos-
tenneutral sind, reduziert sich die Angebotssumme auf
891.592,62 E.

7. Sanierung weiterer Wasserleitungen und Kanäle
in Malmsheim

- Baubeschluss und Vergabe der Ingenieurleistungen

Der Gemeinderat fasste einstimmig folgenden Beschluss:
1. Der Gemeinderat nimmt die Planung und Kostenschätzung
zur Kenntnis.
2. Auf Grundlage seines Honorarangebots in Höhe von
47.500,00 E brutto wird das Ingenieur-Büro Schädel, Weil der
Stadt, mit den Ingenieurleistungen beauftragt.
3. Die Verwaltung wird beauftragt, die Baumaßnahme öffent-
lich auszuschreiben.

8. Neubeschaffung einer Kehrmaschine für den Bauhof

Der Gemeinderat fasste einstimmig folgenden Beschluss:
Die Stadt Renningen erwirbt die Kehrmaschine Citymaster 2000
der Firma Hako zum Angebotspreis von 98.860,00 E brutto.
Das Altgerät wird mit brutto 3.700,00 E in Zahlung gegeben.
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9. Widerspruch des Bürgermeisters gegen Beschlüsse
des Planungsausschusses

- Kriegsbäume 2, Renningen, Nutzungsänderung
des Abstellraums in der Reithalle in ein Reiter- und
Golferstüble

Der Planungsausschuss beriet in seiner Sitzung am 20.04.2009
über den Antrag auf Nutzungsänderung des Abstellraumes in
der Reiterhalle auf dem Anwesen Kriegsbäume 2 in ein Reiter-
und Golferstüble. Von Seiten der Verwaltung wurde dabei da-
rauf hingewiesen, dass der Antragsteller bei Vorliegen der bau-
planungsrechtlichen Zulässigkeitsvoraussetzungen, welche in
diesem Falle zu bejahen seien, einen Rechtsanspruch auf Ertei-
lung einer Baugenehmigung hat und der Bürgermeister bei Ver-
weigerung der Zustimmung durch das Gremium zu prüfen hat,
ob er nach den Bestimmungen der Gemeindeordnung einem
solchen Beschluss wegen Gesetzwidrigkeit widersprechen
muss. Der Planungsausschuss fasste dennoch mehrheitlich
den Beschluss, die Zustimmung zu dem beantragten Bauvor-
haben nach § 35 Abs.1 BauGB nicht zu erteilen. Des Weiteren
wurde aus der Mitte des Gremiums beantragt, darüber abzu-
stimmen, dass einem Einbau von Toilettenanlagen und einer
Ausgabe für Golfschläger ohne Aufenthalts- und Gastraum zu-
gestimmt wird. Der Planungsausschuss stimmte dieser Varian-
te des Bauvorhabens mehrheitlich zu.

Wie dies § 43 Abs. 2 und 3 Gemeindeordnung zwingend vor-
sieht, widersprach Bürgermeister Faißt diesen beiden Be-
schlüssen des Planungsausschusses, da er der Auffassung ist,
dass beide Beschlüsse gesetzwidrig sind.

Deshalb hat nun der Gemeinderat innerhalb einer Frist von drei
Wochen über die Angelegenheit zu beschließen.

Der Gemeinderat befasste sich in seiner Sitzung am 29.04.2009
mit dem dargestellten Widerspruch des Bürgermeisters. Von
Seiten der Mitglieder des Gemeinderats wurde dabei zum einen
Verständnis für die rechtliche Verpflichtung des Bürgermeisters
zur Einlegung des Widerspruchs gegen die Beschlüsse des Pla-
nungsausschusses deutlich gemacht, zum anderen brachte der
Gemeinderat auch sein Unverständnis und Befremden darüber
zum Ausdruck, dass von Seiten des Landratsamtes die Geneh-
migung zum Betrieb der Swin-Golf-Anlage im Landschafts-
schutzgebiet ohne Beteiligung der Stadt Renningen erteilt wur-
de. Aus der Mitte des Gremiums wurde der Wunsch vorge-
bracht, vor einer Entscheidung über den Widerspruch Vertreter
des Landratsamts Böblingen um eine Erläuterung der Genehmi-
gung des Vorhabens in einer Gemeinderatssitzung zu bitten.
Von Seiten der Verwaltung wurde dargestellt, dass auch die
Verwaltung dem Landratsamt Böblingen nachdrücklich ihr Un-
verständnis über die mangelnde Beteiligung der Stadt Rennin-
gen, auf deren Gemarkung die geplante Swin-Golf-Anlage liegt,
im Genehmigungsverfahren deutlich gemacht hat. Allerdings
müsse die Verwaltung die Genehmigung der Swin-Golf-Anlage
vom vorliegenden Baugesuch des landwirtschaftlichen Be-
triebs formalrechtlich trennen.

Der Gemeinderat sprach sich bei einer Stimmenthaltung dafür
aus, die Entscheidung über diese Angelegenheit auf eine Son-
dersitzung des Gemeinderates am 11.05.2009 zu vertagen. Zu
dieser Sitzung soll ein Vertreter des Landratsamts Böblingen
eingeladen werden, um den Gemeinderat über das durchge-
führte Genehmigungsverfahren für die Swin-Golf-Anlage näher
zu informieren.

10. Verschiedenes/Bekanntgaben

1. Bestätigung der Gesetzmäßigkeit von Satzungen
Bürgermeister Faißt gab bekannt, das Landratsamt Böblingen
habe die Gesetzmäßigkeit der vom Gemeinderat am
24.11.2008 beschlossenen Satzung zur Änderung der Satzung
über die Entschädigung der ehrenamtlich tätigen Angehörigen
der Gemeindefeuerwehr (FwES) bestätigt.

Der Gemeinderat nahm hiervon Kenntnis.

Bürgermeister Wolfgang Faißt bedankte sich sodann bei den
erschienenen Zuhörern und Pressevertretern für deren Interes-
se und schloss den öffentlichen Teil der Sitzung.

Aus der Arbeit des
Technischen Ausschusses
Sitzung vom 22.04.2009
1. Sanierung der Feldwegbrücke "Auenweg" in Malmsheim
- Vergabe der Bauleistungen
Einstimmiger Beschluss:
Die FirmaSandstrahl Schuch GmbH aus Görlitz wird auf Grund-
lage ihres Angebotes in Höhe von brutto 66.595,07 E mit den
Brückensanierungsarbeiten "Auenweg" beauftrat.

2. Jahresreinigung Kanalnetz - Weitere Teilbeauftragung
Einstimmiger Beschluss:
Die Firma Hermann GmbH aus Pforzheim wird auf Grundlage
des bereits erteilten Auftrages vom 18.04.2007 in Höhe von
insgesamt 133.488,25 E mit einem weiteren Teilauftrag in Höhe
von 50.000,-- E für die Jahresreinigung des Kanalnetzes beauf-
tragt.

3. Energiebilanz 2008
Strom: Der Gesamt-Energieverbrauch ist trotz neuer Anlagen
weiter rückläufig. Durch enorm gestiegene Strombeschaf-
fungspreise machen sich die Energieeinsparungen kostenmä-
ßig leider nicht bemerkbar.
Die Gesamt-Stromkosten betrugen 2008: 515.910,06 E für
3.442.399 kWh.
Der neue Kommunalvertrag 2009 - 2011 bringt Kostensteige-
rungen von ca. 55 % mit sich.
Heizung: Im Nahwärmeverbund desSchul- und Sportzentrums
ist seit November 2007 die neue Holzpellet-Heizung und seit
März 2008 die neue Hackschnitzel-Heizung in Betrieb. Obwohl
die Anlagen noch nicht das ganze Jahr in Betrieb waren, konn-
ten gegenüber einer reinen Gas-Befeuerung, Kosten in Höhe
von ca. 114.000,-- E eingespart werden. Insgesamt gesehen
sind die Verbräuche rückläufig, jedoch sind die Gasbezugsprei-
se dramatisch gestiegen.
Die Gesamt-Heizkosten betrugen 2008: 283.535,08 E für
5.803.151 kWh.
Einstimmiger Beschluss:
Die Energiebilanz 2008 wird zustimmend zur Kenntnis ge-
nommen.

4. Verschiedenes / Bekanntgaben

EnBW-Gas Aufgrabung in der Stöckachstraße
Zustimmende Kenntnisnahme:
Im Zuge der Straßenerneuerung im Gebiet Burg wurden die
Energieversorgungsunternehmen wegen der Verlegung von
Gas- und anderer Leitungen angehört. Damals hatte die EnBW
kein Interesse. Jetzt soll für die Verlegung einer Gasleitung zum
Grundstück Stöckachstraße 4 und 4/1 aufgegraben werden.
Aus Sicht der Verwaltung ist das sehr ärgerlich, da die Straße
erst vor wenigen Jahren saniert wurde. Da man die Verlegung
jedoch nicht verhindern kann, wurde dies dem Technischen
Ausschuss zur Kenntnis gegeben.

Einladung zur Sondersitzung
des Gemeinderats
Montag, 11. Mai, um 20.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathau-
ses Renningen

Tagesordnung
öffentlich

1. Swingolfanlage und Reiter-/Golferstüble Kriegsbäume 2
- Aussprache mit dem Ersten Landesbeamten des Land-
kreises Böblingen

2. Widerspruch des Bürgermeisters gegen einen Beschluss
des Planungsausschusses
- Kriegsbäume 2, Renningen:
Nutzungsänderung des Abstellraumes in der Reithalle
durch Einbau eines Reiter- und Golferstübles
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Einladung zur Sitzung
des Planungsausschusses
Am kommenden Montag, 11. Mai, findet um 18 Uhr eine öffent-
liche Sitzung des Planungsausschusses im Sitzungssaal des
Rathauses Renningen, Hauptstr. 1, statt.

Hierzu wird herzlich eingeladen.

Tagesordnung öffentlich

1. Behandlung von Baugesuchen, für die das gemeindli-
che Einvernehmen / die Zustimmung erforderlich ist
a) Gottfried-Bauer-Straße 80

Erweiterung der Gymnastikhalle am Vereinsheim
b) Hauptstraße 25

Nutzungsänderung von Einzelhandel in Gaststätte
c) Lehenbühlstraße 42

Umbau und Nutzungsänderung einer LKW-Garage in
"Indoor-Hundeausbildungshalle"

d) Malmsheimer Straße 6
Anbringen einer Werbeanlage

e) Gew. "Brühl", Flst. Nr. 4656, Renningen
Errichtung eines Kleintierstalls für Frettchenzucht

4. Verschiedenes / Bekanntgaben
5. Anfragen und Anregungen

Wichtiger Hinweis für Bauherren
Letzter möglicher Abgabetermin für Bauanträge/Bauvor-
haben, die in der nächsten Sitzung des Planungsaus-
schusses am 17. Juni 2009 beraten werden sollen, ist
Mittwoch, 3. Juni 2009.

Einladung zur Sitzung
des Technischen Ausschusses
Am kommenden Mittwoch, 13. Mai 2009 findet um 19.00
Uhr eine öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses
im Sitzungssaal des Rathauses Renningen, Hauptstr. 1,
statt.

Tagesordnung

öffentlich

1. Energetische Verbesserung der Straßenbeleuchtung
Bemusterung und Auswahl der Leuchten

2. Feldwegeprogramm 2009
3. TV-Untersuchung des Kanalnetzes

- weitere Teilbeauftragung
4. Verschiedenes / Bekanntgaben
5. Anfragen und Anregungen

Notrufe
Telefon

Feuer, Rettungsdienst 112
Überfall, Verkehrsunfall 110
Kreiskrankenhaus Leonberg 07152 2020
Krankentransport 19222 (ohne Vorwahl)
Polizeirevier Leonberg 07152 6050
Polizeiposten Renningen 07159 80450
(nicht ständig besetzt) Fax: 07159 804510
EnBW-Bereitschaftsdienst:
Erdgas-Störungsannahme 0800 3629447
Strom- Störungsannahme 0800 3629477
Kabel Baden-Württemberg
GmbH & Co. KG 0800 8888786 gebührenfrei
Wasserversorgung 924-145
Wichtige Rufnummern
Sozialstation 4084-30
Stadtverwaltung 924-0

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Fachabteilungen in Renningen/Bürgerbüro in Malms-
heim:
Tel. (160611/12)

Montag bis Freitag, täglich 8.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Rathäuser Renningen
und Malmsheim

Donnerstag
Abendsprechstunde 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr

Öffnungszeiten für das Bürgerbüro in Renningen:
(Tel. 924-104/123/141)
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Donnerstag durchgehend 7.30 Uhr bis 18.30 Uhr
Freitag (zusätzlich) 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters,
Beigeordneten und des Stadtbaumeis-
ters
Während der ganzen Woche nach telefonischer Verein-
barung.
Herzliche Einladung!
Bürgermeister Wolfgang Faißt Tel. 924-121
E-Mail: wolfgang.faisst@renningen.de
Erster Beigeordneter Peter Müller Tel. 924-118
E-Mail: peter.mueller@renningen.de
Stadtbaumeister Christof Dustmann Tel. 924-130
E-Mail: christof.dustmann@renningen.de

Sprechstunden können auch gerne im
Rathaus Malmsheim stattfinden.

Wichtige Termine

Vorankündigung

Redaktionsschluss Stadtnachrichten KW 21

Der Redaktionsschluss für die Stadtnachrichten Nr. 21
wird für beide Stadtteile auf Dienstag, 19.05.2009, 8.00
Uhr, vorverlegt.

Altpapiersammlung / Altpapierabfuhr
am Samstag, 09.05.09

im Stadtteil Renningen und im Stadtteil Malmsheim.
Bereitstellung bis spätestens 6.00 Uhr am Abfuhrtag!
Bitte beachten Sie die Hinweise im Abfallkalender 2009.

Freibad öffnet voraussichtlich am
Samstag, 16.05.2009
Die Vorbereitungsarbeiten im Freibad laufen derzeit auf
Hochtouren. Nachdem im Laufe dieser und Anfang
nächster Woche noch ein kurzfristiger Defekt an der
Pumpenanlage behoben werden muss, kann dasFreibad
aller Voraussicht nach am Samstag, 16.05.2009 geöff-
net werden. Möglicherweise kann der Öffnungstermin
sogar auf Freitag, 15.05.2009 vorgezogen werden. Nähe-
res wird in den Stadtnachrichten der nächsten Woche
bekannt gegeben. Wir hoffen, dass sich bis dahin auch
das richtige Wetter für eine hoffentlich lange und sonnige
Freibadsaison einstellt.
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Stadt Renningen Landkreis Böblingen

Öffentliche Bekanntmac hung der Wahlvorschläge
zur Wahl des Gemeinderats am 7. Juni 2009

Zur Wahl des Gemeinderats am 7. Juni 2009 hat der Gemeindewahlausschuss die nachstehend aufgeführten
Wahlvorschläge zugelassen.

Bei Wahlvorschlägen von Parteien und Wählervereinigungen, die im Gemeinderat bereits vertreten sind, richtet sich
die Reihenfolge nach ihren Stimmenzahlen bei der letzten regelmäßigen Wahl dieser Organe; bei Stimmen-
gleichheit hat das Los entschieden. Die übrigen Wahlvorschläge folgen in der Reihenfolge ihres Eingangs;
bei gleichzeitigem Eingang hat das Los entschieden (§ 18 Abs. 4 KomWO).

Wahlvorschlag (Name und ggf. Kurzbezeichnung der Partei oder Wählervereinigung, Kennwort)
Bewerber/Bewerberinnen (Lfd.-Nr., Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand, Jahr der Geburt, Anschrift -Hauptwohnung-)

Wahlvorschlag: Freie Wähler Stadtverband Renningen / Malmsheim e.V. - FW -
101 Faas, Oliver , selbst. Bauingenieur, 1976, Renningen, Martin-Luther-Str. 18
102 Gaubisch, Birgit , selbst. Textilkauffrau, 1962, Renningen, Kornblumenweg 27
103 Haarer, Klaus-Dieter , selbst. Steinbildhauermeister, 1969, Renningen, Im Viehtrieb 2
104 Schautt, Marcus , Diplom-Betriebswirt (FH), 1969, Renningen, Bahnhofstr. 21
105 Schneck, Hans , selbst. Stuckateurmeister, 1952, Renningen, Industriestr. 54
106 Dreßler, Alf , Schüler Fachschule für Techniker, 1981, Renningen, Dieselstr. 7
107 Frieß, Dietmar , Geschäftsführer, 1964, Renningen, Mühlgasse 9
108 Hackh, Rainer , Landwirt, 1960, Renningen, Brühl 1
109 Herdtle, Thomas , Rechtsanwalt, 1952, Renningen, Jägerstr. 9
110 Hihn-Schüller, Brigitte , Industriekauffrau, z.Z. Hausfrau, 1955, Renningen, Rosenstr. 6
111 Kienle, Frank , Geschäftsführer, 1967, Renningen, Hirschstr. 48
112 Knepper, Uwe , selbst. Friseur, 1973, Renningen, Goethestr. 2/1
113 Konz, Heidi , Geschäftsleiterin Pflegedienst Tagespflege, 1950, Renningen, Burgstr. 19
114 Lauffer, Jürgen , selbst. Zimmerermeister, 1956, Renningen, Rutesheimer Str. 47
115 Maier, Jens , Prokurist, 1969, Renningen, Gartenstr. 12
116 Marohn, Markus , selbst. Gartenbautechniker, 1980, Renningen, Rankbachstr. 12
117 Müller, Michael , selbst. Diplom-Ingenieur (FH) Elektrotechnik, 1972, Renningen, Perouser Str. 32
118 Pliefke, Georg-Rainer , Betriebsingenieur, 1955, Renningen, Starenweg 1
119 Dr. Schmid, Thomas , Oberarzt Anästhesie, 1967, Renningen, Alte Bahnhofstr. 31
120 Stähle, Christine , Diplom-Betriebswirtin (BA), z.Z. Hausfrau, 1966, Renningen, Wiesenstr. 13
121 Walz, Ulrich , Krankenpfleger, 1957, Renningen, Kornblumenweg 12
122 Welsch-Donati , Elena, selbst. Hausverwalterin, 1961, Renningen, Lehenbühlstr. 44
123 Wolf, Harald , Ingenieur, 1962, Renningen, Ebertstr. 13
124 Wostradowski, Peter , selbst. Gas-Wasser-Heizungsbaumeister, 1978, Renningen, Heidestr. 14/1

Wahlvorschlag: Christlich Demokratische Union - CDU -
201 Weiß, Peter , Diplom-Finanzwirt (FH), 1945, Renningen, Fronäckerstr. 11
202 Steegmüller, Christl , Industriekauffrau, 1950, Renningen, Margeritenstr. 4
203 Holtermann, Maurus , Diplom-Bankbetriebswirt, 1962, Renningen, Talstr. 61
204 Haug, Anke , Rechtsanwältin, 1969, Renningen, Am Alten Sportplatz 5
205 Grötzinger, Martin , Landwirt, 1955, Renningen, Malmsheimer Str. 29/2
206 Steudle, Wolfgang , Steinbildhauermeister, 1972, Renningen, Bahnhofstr. 40
207 Pfleghar, Arno , Grafiker, 1954, Renningen, Mozartstr. 2
208 Walker, Andreas , Koch, 1980, Renningen, Rutesheimer Str. 62
209 Kirsch-Brenner, Angela , Architektin, 1964, Renningen, Dahlienweg 2
210 Sessler-Lichtmanecker, Martin , Müller, 1972, Renningen, Mühlgasse 25
211 Geyer, Lutz-Alexander , Geschäftsführer, 1955, Renningen, Germanenweg 29
212 Kossok, Monika , Schülerin, 1988, Renningen, Wagnerstr. 1
213 Gebl, Hardy , Taxiunternehmer, 1966, Renningen, Kiebitzweg 23
214 Marx, Hartmut , Architekt, 1969, Renningen, Narzissenweg 4

Fortsetzung
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Wahlvorschlag (Name und ggf. Kurzbezeichnung der Partei oder Wählervereinigung, Kennwort)
Bewerber/Bewerberinnen (Lfd.-Nr., Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand, Jahr der Geburt, Anschrift -Hauptwohnung-)

Fortsetzung Wahlvorschlag: Christlich Demokratische Union - CDU -
215 Jenschur, Ute , Investor Relations Managerin, 1962, Renningen, Grabenstr. 7
216 Vogelmann, Gregor , Heim- und Pflegedienstleiter, 1965, Renningen, Römerstr. 21
217 Reinhold, Christina , Beschäftigungstherapeutin, 1949, Renningen, Rutesheimer Str. 63
218 Schneider, Wilfried , Krankenhauskoordinator, 1958, Renningen, Lange Steggasse 11
219 Landsberg, Ingrid , Hausfrau, 1942, Renningen, Welfenstr. 3
220 Hotzy, Gerhard , Rentner, 1940, Renningen, Hindenburgstr. 33
221 Dziuba, Martin , Rentner, 1943, Renningen, Stauferstr. 18
222 Walter, Waltraud , Rentnerin, 1942, Renningen, Lehenbühlstr. 53
223 Zieglowski, Konrad , Diplom-Ingenieur, 1954, Renningen, Lindenstr. 83
224 Löffler, Udo , Unternehmer, 1953, Renningen, Hegelstr. 6

Wahlvorschlag: Sozialdemokratische Partei Deutschlands - SPD-
301 Mauch, Thomas , Ministerialrat, 1955, Renningen, Kasernenstr. 38
302 Kicherer, Gerhard , Rektor, 1952, Renningen, Nelkenstr. 34
303 Junack, Cornelia , Projektkoordinatorin, 1959, Renningen, Birkenweg 5
304 Poppeck, Holger , Betriebsleiter, 1971, Renningen, Kindelbergweg 14
305 Dahl-Kesting, Ulrike , Krankenkassen-Betriebswirtin, 1967, Renningen, Kiebitzweg 12
306 Clausen, Jürgen , Bankkaufmann a.D., 1948, Renningen, Welfenstr. 14
307 Händel, Reinhard , Gewerkschaftssekretär a.D., 1945, Renningen, Kindelbergweg 14
308 Barchet, Walter , Betriebsratsvorsitzender, 1945, Renningen, Hinterriedstr. 35
309 Tischhauser, Klaus , Diplom-Wirtschaftsingenieur (FH), 1954, Renningen, Kornblumenweg 4
310 Tschullik, Gabi Maria , Diplom-Finanzwirtin (FH), 1969, Renningen, Lindenstr. 16
311 Kotorlis, Georgios , Diplom-Informatiker, 1972, Renningen, Schlehenweg 4/1
312 Brunow, Gertrud , Krankenschwester, 1948, Renningen, Maisenburgweg 8
313 Lindinger, Christian , Regierungsdirektor, 1965, Renningen, Lindenstr. 16
314 Bareither, Karin , Krankenpflegeschülerin, 1986, Renningen, Krebenstr. 34
315 Hagenah, Peter , Postdirektor a.D., 1941, Renningen, Jägerstr. 6
316 Dr. Lang, Marco , Ingenieur, 1970, Renningen, Kastanienweg 7
317 Arpaci, Arnold , Schüler, 1989, Renningen, Zeilwasen 1
318 Dr. Burkardt, Nicole, Rechtsanwältin, 1973, Renningen, Kastanienweg 7
319 Krüger, Gerd , Stadtoberrechtsrat a.D., 1943, Renningen, Brunnenfeldstr. 25
320 Mayer, Jochen , Berufsschullehrer, 1945, Renningen, Schönblickstr. 109
321 Dobler, Thomas , Vertriebsleiter, 1967, Renningen, Jägerstr. 29/2
322 Anders, Hildegard , Technische Sachbearbeiterin a.D., 1938, Renningen, Römerstr. 6/1
323 Wetterauer, Rolf , Versicherungskaufmann a.D., 1946, Renningen, Welfenstr. 15
324 Zeller, Horst , Technischer Angestellter a.D., 1940, Renningen, Platanenhof 2

Wahlvorschlag: Bündnis 90/Die Grünen - Grüne -
401 Siedentopf, Martina , Hausfrau, 1973, Renningen, Renninger Str. 15
402 Eisenhardt, Erwin , Hausmann/Web-Designer, 1954, Renningen, Goethestr. 16
403 Weihrauch, Barbara , Lehrerin, 1957, Renningen, Quellenstr. 10
404 Breutner-Menschick, Jochen , Vermessungstechniker, 1961, Renningen, Rutesheimer Str. 5
405 Herdtle, Friedrich , Schüler, 1990, Renningen, Staffeläckerstr. 12
406 Eisenhardt, Nina , Schülerin, 1990, Renningen, Goethestr. 16
407 Bender-Horn, Bettina , Ergotherapeutin, 1964, Renningen, Sanddornweg 14
408 Lobmeyer, Marc , Systemingenieur, 1967, Renningen, Güthlerstr. 6
409 Keck, Sabine , Sekretärin, 1966, Renningen, Stöckachstr. 37
410 Stenner, Jörg , Entwicklungsingenieur, 1961, Renningen, Lange Str. 24/1
411 Koranyi, Anita , Verlagsfachwirtin M.A., 1956, Renningen, Keltenstr. 24
412 Herdtle, Wolfgang , Diplom-Wirtschaftsingenieur (FH), 1958, Renningen, Staffeläckerstr. 12
413 Hirmer, Elfie , Kinderpflegerin, 1958, Renningen, Ebertstr. 2
414 Weiblen, Jens , selbst. Architekt, 1958, Renningen, Kasernenstr. 17
415 Blaurock, Susanne , Fachlehrerin, 1965, Renningen, Brunnenfeldstr. 15/1
416 Schneller, Ulli , Ingenieur, 1961, Renningen, Poststr. 17
417 Braun-Hansen, Anne-Katrin , Studienreferendarin, 1973, Renningen, Amselweg 8
418 Dr. Gebicke, Wolfgang , Ingenieur für Verfahrenstechnik, 1962, Renningen, Fronäckerstr. 14
419 Breitling, Sonnhild , Fahrradhändlerin, 1954, Renningen, Lange Str. 24/1
420 Eisenhardt, Rainer , Lagermeister, 1955, Renningen, Robert-Bosch-Str. 6
421 Raithelhuber, Gisela , Diplom-Sozialpädagogin (FH), 1958, Renningen, Robert-Bosch-Str. 13

Fortsetzung
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Wahlvorschlag (Name und ggf. Kurzbezeichnung der Partei oder Wählervereinigung, Kennwort)
Bewerber/Bewerberinnen (Lfd.-Nr., Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand, Jahr der Geburt, Anschrift -Hauptwohnung-)

Fortsetzung Wahlvorschlag: Bündnis 90/Die Grünen - Grüne -
422 Lutz, Herbert , Industriekaufmann, 1953, Renningen, Poststr. 21
423 Menschick, Andrea , Sparkassenbetriebswirtin, 1966, Renningen, Rutesheimer Str. 5
424 Weihrauch, Klaus , Kaufmännischer Angestellter, 1953, Renningen, Quellenstr. 10

Wahlvorschlag: Frauen für Renningen - FfR -
501 Berger-Bäuerle, Theresia , Medizinische Fachangestellte, 1957, Renningen, Leonberger Str. 21
502 Fischer, Rose Marie , Lehrerin, 1951, Renningen, Kantstr. 10
503 Schäfer, Sylvia , Diplom-Ingenieurin (FH), 1969, Renningen, Humboldtstr. 14/1
504 Rummel, Margarete , selbst. Finanzberaterin, 1960, Renningen, Tannenstr. 21
505 Klingel, Bettina , Diplom-Betriebswirtin (FH), 1964, Renningen, Malmsheimer Str. 29
506 Stahl, Barbara , Juristin, z.Z. Familienfrau, 1959, Renningen, Gotenstr. 27
507 Hartley, Margot , Rentnerin, Industrietechnikerin, 1945, Renningen, Am Alten Sportplatz 3/7
508 Oberrauch, Martina , Controllerin, 1976, Renningen, Grabenstr. 10
509 Stürzl-Widder, Angelika , Diplom-Kauffrau, 1957, Renningen, Schnallenäckerstr. 16
510 Leitao, Rosa , Verkäuferin, 1963, Renningen, Daimlerstr. 4
511 Wörner, Kathrin , Diplom-Betriebswirtin (BA), 1981, Renningen, Rutesheimer Str. 23
512 Wirth, Hannelore , Bankbeamtin, 1953, Renningen, Grabenstr. 7
513 Kettl-Grömminger, Margit , Lebensmittelchemikerin, 1951, Renningen, Lehenbühlstr. 22
514 Wallner, Agnes , Diplom-Ingenieurin, 1960, Renningen, Heimsheimer Str. 7/2
515 Harbauer, Jennifer , Arzthelferin, 1984, Renningen, Schwanenstr. 5
516 Herrmann, Gül , Friseurin, 1967, Renningen, Arzetstr. 6
517 Arnold, Brunhilde , Journalistin, 1952, Renningen, Lehenbühlstr. 12
518 Samesch, Andrea , Lebensmitteltechnologin, 1960, Renningen, Siemensstr. 8
519 Ast, Eva Maria , Fremdsprachensekretärin, 1954, Renningen, Schönblickstr. 53
520 Zimmermann, Regine , Medizinisch-Technische Assistentin, 1975, Renningen, Kantstr. 9
521 Sundermann, Barbara , Medizinisch-Technische Assistentin, 1955, Renningen, Eltinger Weg 23
522 Rothärmel-Roos, Karin , Fremdsprachenkorrespondentin, 1964, Renningen, Renninger Str. 53
523 Pfeil, Sonja , Lebensmittelchemikerin, 1966, Renningen, Am Alten Sportplatz 2/2
524 Witzel-Rögner, Bettina , DB-Reiseberaterin, 1960, Renningen, Mörikestr. 4

Renningen, den 4. Mai 2009

Bürgermeisteramt

Wolfgang Faißt
Bürgermeister
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Stadt Renningen Landkreis Böblingen

Öffentliche Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das
Wählerverzeichnis für die Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl -
und für die Wahl des Gemeinderats, des Kreistags und der
Regionalversammlung des Verbands Region Stuttgart
sowie die Erteilung von Wah lscheinen für diese Wahlen
am 7. Juni 2009

Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit beschränken sich die Personenbezeichnungen auf die männliche Form.

Am 7. Juni 2009 findet in der Bundesrepublik Deutschland die Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl -
und gleichzeitig finden in der Stadt Renningen die Kommunalwahlen - Wahl des Gemeinderats, Wahl des Kreistags
und die Wahl der Regionalversammlung des Verbands Region Stuttgart statt.

1. Die Wählerverzeichnisse für die Europawahl /
Kommunalwahlen der Wahlbezirke der Stadt
Renningen werden in der Zeit vom 18. Mai 2009
bis 22. Mai 2009 ( - mit Ausnahme Donnerstag,
21. Mai 2009 - Feiertag) während der allgemeinen
Öffnungszeiten im Rathaus Renningen, Haupt-
straße 1, Bürgerbüro, Erdgeschoss (Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Mittwoch von 8.00 - 12.30 Uhr,
Freitag von 8.00 - 12.30 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr)
und im Rathaus Malmsheim, Perouser Straße 1,
Bürgerbüro, Erdgeschoss (Öffnungszeiten: Montag,
Dienstag, Mittwoch und Freitag 8.00 - 11.30 Uhr) für
Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereit-
gehalten.

Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit und
Vollständigkeit der zu seiner Person im
Wählerverzeichnis eingetragenen Daten über-
prüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtig-
keit oder Vollständigkeit der Daten von anderen
im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen
überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu
machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder
Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses er-
geben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht
nicht hinsichtlich der Daten von Wahl-
berechtigten, für die im Melderegister ein Sperr-
vermerk gemäß den § 21 Abs. 5 des Melde-
rechtsrahmengesetzes und § 33 Abs. 1 des
Meldegesetzes eingetragen ist.

Das Wählerverzeichnis wird im auto-
matisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme
ist durch ein Datensichtgerät möglich.

Wählen kann nur, wer in die Wählerverzeich-
nisse für die Europawahl / Kommunalwahlen ein-
getragen ist oder einen Wahlschein für diese
Wahlen hat.

2. Für die Kommunalwahlen und die Wahl der
Regionalversammlung gilt außerdem

2.1 Wahl des Gemeinderats

Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen
durch Wegzug oder Verlegung der Haupt-
wohnung aus der Gemeinde verloren haben und
vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Ver-
änderung wieder in die Gemeinde zuziehen oder
dort ihre Hauptwohnung begründen, werden,
wenn sie am Wahltag noch nicht drei Monate
wieder in der Gemeinde wohnen oder ihre
Hauptwohnung begründet haben, nur auf An-
trag in das Wählerverzeichnis eingetragen.

2.2 Wahl des Kreistags -
Wahl der Regionalversammlung

Personen, die ihr Wahlrecht für die Wahl des
Kreistags - für die Wahl der Regionalver-
sammlung des Verbands Region Stuttgart
durch Wegzug oder Verlegung der Haupt-
wohnung aus dem Landkreis - aus dem Ver-
bandsgebiet - verloren haben und vor Ablauf von
drei Jahren seit dieser Veränderung wieder in
den Landkreis - in das Verbandsgebiet - zu-
ziehen oder dort ihre Hauptwohnung begründen,
werden, wenn sie am Wahltag noch nicht drei
Monate wieder im Landkreis - im Verbands-
gebiet - wohnen oder ihre Hauptwohnung be-
gründet haben, ebenfalls nur auf Antrag in das
Wählerverzeichnis eingetragen. Kehrt ein
Wahlberechtigter nach seinem Wegzug oder nach
der Verlegung der Hauptwohnung aus dem Land-
kreis / dem Verbandsgebiet der Region Stuttgart
in eine andere Gemeinde des Landkreises / des
Verbandsgebiets zurück oder begründet er dort
seine Hauptwohnung, so ist dem Antrag auf Ein-
tragung in das Wählerverzeichnis eine Be-
stätigung über den Zeitpunkt des Wegzugs
oder der Verlegung der Hauptwohnung aus
dem Landkreis / dem Verbandsgebiet der Region
Stuttgart sowie über das Wahlrecht zu diesem
Zeitpunkt beizufügen. Die Bestätigung erteilt
kostenfrei die Gemeinde, aus der der Wahl-
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berechtigte seinerzeit weggezogen ist oder aus
der er seine Hauptwohnung verlegt hat.

2.3 Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 22
Meldegesetz nicht der Meldepflicht unterliegen
und nicht in das Melderegister eingetragen sind,
werden ebenfalls nur auf Antrag in das
Wählerverzeichnis eingetragen. Dem schrift-
lichen Antrag auf Eintragung in das Wählerver-
zeichnis hat der Unionsbürger eine Versicherung
an Eides statt mit den Erklärungen nach
§ 3 Abs. 3 und 4 Kommunalwahlordnung anzu-
schließen.

Die Anträge müssen schriftlich gestellt
werden und spätestens bis Sonntag
17. Mai 2009 (keine Verlängerung möglich)
eingehen beim Bürgermeisteramt Renningen,
Abteilung Öffentliche Ordnung und Straßen-
verkehr - Wahlamt -, Perouser Straße 1, 71272
Renningen.
Vordrucke für diese Anträge und Erklärungen hält
das Bürgermeisteramt Renningen in den Bürger-
büros der Rathäuser Renningen und Malmsheim
(Adressen siehe oben) bereit.
Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei
der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person
bedienen.

Wird dem Antrag entsprochen, erhält der Be-
troffene eine Wahlbenachrichtigung, sofern er
nicht gleichzeitig einen Wahlschein beantragt hat.

3. Wer die Wählerverzeichnisse für unrichtig oder
unvollständig hält, kann während des o.g. Zeit-
raums (Nr. 1), spätestens am Freitag,
22. Mai 2009 bis 17.00 Uhr , bei der Gemeinde-
behörde, Bürgermeisteramt Renningen, Abteilung
Öffentliche Ordnung und Straßenverkehr,
Perouser Straße 1 (1. Obergeschoss), 71272
Renningen, Einspruch einlegen (bzgl. Europa-
wahl) bzw. einen Antrag auf Berichtigung (bzgl.
der Kommunalwahlen) des / der Wählerverzeich-
nisse(s) stellen.

Der Einspruch / Antrag kann schriftlich oder
durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt / ge-
stellt werden.

4. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeich-
nis eingetragen sind, erhalten bis spätestens
17. Mai 2009 eine Wahlbenachrichtigung .

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat,
aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Ein-
spruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen
bzw. Antrag auf Berichtigung stellen, wenn er
nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht
nicht ausüben kann.

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das
Wählerverzeichnis eingetragen werden und die
bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen
beantragt haben, erhalten keine Wahl-
benachrichtigung.

Der Wahlberechtigte kann grundsätzlich nur in
dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in
dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Der
Wahlraum ist in der Wahlbenachrichtigung an-
gegeben. Wer in einem anderen Wahlbezirk

oder durch Briefwahl wählen möchte, benötigt da-
zu einen Wahlschein (siehe Nr. 5).

5. Wahlschein

5.1 Wer einen Wahlschein für die Europawahl hat,
kann im Landkreis Böblingen durch Stimm-
abgabe in einem beliebigen Wahlraum dieses
Landkreises oder durch Briefwahl teilnehmen.

5.2 Wer einen Wahlschein für die Kommunal-
wahlen hat, kann entweder in einem beliebigen
Wahlraum des im Wahlschein angegebenen
Gebiets oder durch Briefwahl wählen.

6. Einen Wahlschein erhält auf Antrag

6.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener
Wahlberechtigter,

6.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis ein-
getragener Wahlberechtigter,

6.2.1wenn er nachweist, dass er ohne sein Ver-
schulden die nachstehende Antragsfrist auf Auf-
nahme in das Wählerverzeichnis versäumt hat

Europawahl
bei Deutschen nach § 17 Abs. 1, bei Unions-
bürgern nach § 17a Abs. 2 Europawahlordnung
bis zum 17. Mai 2009.

Kommunalwahlen
bei Wahlberechtigten nach § 3 Abs. 2 und 4
Kommunalwahlordnung (KomWO) (vgl. 2.1, 2.2,
2.3) bis zum 17. Mai 2009. Dies gilt auch, wenn
ein Unionsbürger nachweist, dass er ohne sein
Verschulden versäumt hat, rechtzeitig die zur
Feststellung seines Wahlrechts verlangten Nach-
weise nach § 3 Abs. 3 und 4 KomWO vorzulegen.

6.2.2wenn er nachweist, dass er ohne sein Ver-
schulden

bei der Europawahl
die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis
nach § 21 Abs. 1 Europawahlordnung bis zum
22. Mai 2009 versäumt hat.

bei den Kommunalwahlen
die Frist für den Antrag auf Berichtigung des
Wählerverzeichnisses nach § 6 Abs. 2
Kommunalwahlgesetz (KomWG) bis zum
22. Mai 2009 versäumt hat.

Dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger nachweist,
dass er ohne sein Verschulden versäumt hat,
rechtzeitig die zur Feststellung seines Wahlrechts
verlangten Nachweise nach § 3 Abs. 3 und 4
KomWO vorzulegen.

6.2.3wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl

bei der Europawahl

bei Deutschen erst nach Ablauf der Antragsfrist
nach § 17 Abs. 1 der Europawahlordnung, bei
Unionsbürgern nach § 17a Abs. 2 Europawahl-
ordnung, oder erst nach Ablauf der Einspruchs-
frist nach § 21 Abs. 1 Europawahlordnung ent-
standen ist;

bei den Kommunalwahlen erst nach Ablauf der
Antragsfrist nach § 3 Abs. 2 und 4 KomWO oder
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der Einsichtsfrist nach § 6 Abs. 2 KomWG ent-
standen ist.

6.2.4wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren
(Europawahl) / Widerspruchsverfahren
(Kommunalwahlen) festgestellt worden und die
Feststellung erst nach Abschluss des Wählerver-
zeichnisses zur Kenntnis des Bürgermeisteramtes
gelangt ist.

zu
6.1 Wahlscheine können von in das Wählerverzeich-

nis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum
Freitag, 5. Juni 2009, 18.00 Uhr, beim Bürger-
meisteramt Renningen, Rathaus Renningen,
Bürgerbüro, Hauptstraße 1 (Erdgeschoss),
71272 Renningen und Rathaus Malmsheim,
Bürgerbüro, Perouser Straße 1 (Erdgeschoss),
71272 Renningen (beim Bürgerbüro Malmsheim
am Freitag , 5. Juni 2009 nur bis 11.30 Uhr)
mündlich, schriftlich oder in elektronischer Form
beantragt werden.

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die
ein Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur
unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich
macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag,
15.00 Uhr, gestellt werden.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass
ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen
ist, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl,
12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

zu
6.2 Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene

Wahlberechtigte können aus den unter Nr. 6.2.1
- 6.2.4 angegebenen Gründen den Antrag auf Er-
teilung eines Wahlscheins noch bis zum Wahltag,
15.00 Uhr, stellen.

Wer den Antrag für einen Anderen stellt, muss
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht
nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein
behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der
Antragstellung der Hilfe einer anderen Person be-
dienen.

7. Ein Wahlberechtigter, der durch Briefwahl wählen
will, erhält mit den Briefwahlunterlagen für die
Europawahl einen roten Wahlbrief-
umschlag , mit den Briefwahlunterlagen für die
Kommunalwahlen einen gelben Wahlbrief-
umschlag. Die Anschriften, an die die Wahl-
briefe zurückzusenden sind, sind auf den Wahl-
briefumschlägen angegeben. Ein Merkblatt für die
Briefwahl zur Europawahl und die Hinweise für
die Briefwahl zu den Kommunalwahlen auf der
Rückseite des Wahlscheins enthalten die für
den Wähler notwendigen Informationen.

7.1 Briefwahl für die Europawahl
Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel,
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der

Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen
roten Wahlbriefumschlag mit dem Aufdruck
"Wahlbrief für die Europawahl " und

- ein Merkblatt für die Briefwahl.

7.2 Briefwahl für die Kommunalwahlen

Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- die amtlichen Stimmzettel für jede Wahl, zu der

er wahlberechtigt ist, mit zugehörigen Merk-
blättern,

- die/den dazugehörigen amtlichen Stimmzettel-
umschlag/Stimmzettelumschläge für die Brief-
wahl,

- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der
Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen
gelben Wahlbriefumschlag mit dem Aufdruck -
"Wahlbrief für die kommunale Wahl" .

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunter-
lagen für einen Anderen ist

im Falle der Europawahl nur möglich, wenn die
Berechtigung zur Empfangsnahme der Unter-
lagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht
nachgewiesen wird und die bevollmächtigte
Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt;
dies hat sie der Gemeindebehörde vor Empfang-
nahme der Unterlagen schriftlich zu versichern.
Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person
auszuweisen;

im Falle der Kommunalwahlen nur zulässig,
wenn die Empfangsberechtigung durch schrift-
liche Vollmacht nachgewiesen wird.

Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunterlagen
beim Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt,
kann an Ort und Stelle die Briefwahl ausüben.

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahl-
brief/die Wahlbriefe mit dem Stimmzettel/den
Stimmzetteln und den Wahlscheinen so recht-
zeitig an die angegebene Stelle absenden, dass
die Wahlbriefe dort spätestens am Wahltag bis
18.00 Uhr eingehen.

Wähler, die bei der Europawahl und bei den
Kommunalwahlen durch Briefwahl wählen,
müssen zwei Wahlbriefe absenden (roter
Wahlbrief = Europawahl, gelber Wahlbrief = für
die kommunale Wahl).

Die Wahlbriefe für die Europawahl werden
innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne
besondere Versendungsform ausschließlich von
der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert.

Die Wahlbriefe für die Kommunalwahlen werden
innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne
besondere Versendungsform ausschließlich von
der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert.

Die Wahlbriefe können auch bei der auf dem
Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben
werden.

Renningen, den 4. Mai 2009

Bürgermeisteramt

Wolfgang Faißt
Bürgermeister
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Europawahl und Kommunalwahlen
2009
- Wichtige Hinweise für alle Briefwähler-

Nachdem die Wahlbenachrichtigungskarten für die Wah-
len am 07. Juni nahezu in allen Wahlbezirken bereits zu-
gestellt sind, liegen bei der Stadtverwaltung inzwischen
viele Anträge auf Erteilung von Wahlscheinen für Brief-
wahl vor.
Die beantragten Briefwahlunterlagen können jedoch erst
ausgegeben bzw. zugesandt werden, wenn die Stimm-
zettel für alle (4) Wahlen bei der Stadtverwaltung vorlie-
gen. Auf die Lieferung der Stimmzettel für die Europa-
wahl, Regionalwahl und Kreistagswahl hat die Stadtver-
waltung leider keinen Einfluss, die Stimmzettel für die
Gemeinderatswahl sind bereits verfügbar.
Wir hoffen, dass mit der Auslieferung der Briefwahlunter-
lagen in der kommenden Woche begonnen werden kann
und bitten um Verständnis.

Feststellung der Jahresrechnung 2008
des Zweckverbands Renninger
Wasserversorgungsgruppe
Die Verbandsversammlung des Zweckverbands Renninger
Wasserversorgungsgruppe hat in der öffentlichen Sitzung am
28.4.2009 die Jahresrechnung 2008 wie folgt festgestellt:

1. Der Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 2008, beste-
hend aus der Bilanz, der Gewinn- und Verlustrechnung,
dem Anhang sowie dem Lagebericht, wird gemäß §16 Abs.
3 Eigenbetriebsgesetz in Verbindung mit § 6 Abs. 1 der
Verbandssatzung wie folgt festgestellt:

1.1 Bilanzsumme 4.057.549,22 E
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite

auf
- das Anlagevermögen 3.984.213,55 E
- das Umlaufvermögen 73.246,63 E
- Rechnungsabgrenzungsposten 89,04 E

1.1.2 davon entfallen auf der Passivsei-
te auf
- das Eigenkapital 2.575.407,67 E
- die Rückstellungen 7.500,00 E
- die Verbindlichkeiten 1.474.641,55 E
- Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 E

1.2 Jahresgewinn/Jahresverlust 0,00 E

1.2.1 Summe der Erträge 751.707,22 E

1.2.2 Summe der Aufwendungen 751.707,22 E

2. Die Verbandsumlagen betragen insgesamt 770.866,61 E.
Entsprechend dem seit 1. Januar 2006 gültigen Vertei-
lungsschlüssel ergeben sich für Renningen 483.736,37 E
und für Rutesheim 287.130,24 E.

3. Der Verbandsleitung wird für das Wirtschaftsjahr 2008 Ent-
lastung erteilt.

Der Jahresabschluss mit Lagebericht liegt in der Zeit vom
11.5.2009 bis einschließlich 20.5.2009 öffentlich zur Einsicht-
nahme im Rathaus Renningen, Hauptstr. 1, Zimmer 215, aus.

Stadtbibliothek Renningen
Rankbachstr. 40, Tel. 924788
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Fr 14-18.30 Uhr und Di, Do 11-14 Uhr
www.renningen.de (Bildung & Kultur/Stadtbibliothek)
Zweigstelle Malmsheim, Merklinger Str. 10, Tel. 930515
Öffnungszeiten: Di, Do 15-18 Uhr

Stadtbibliothek im Internet

Haben Sie uns schon im Internet besucht? Auf der
Homepage der Stadt Renningen (www.renningen.de)
gibt es auch eine Seite der Stadtbibliothek. Klicken Sie
einfach auf "Bildung & Kultur" und "Stadtbibliothek". Auf
den Seiten finden Sie allgemeine Informationen zum
Angebot, Sie können z.B. das Anmeldeformular aus-
drucken oder sich über Veranstaltungen informieren.
Unter der Rubrik "Aktuelles" stehen z.B. Neuigkeiten
über neu angeschaffte Medien zum Ausleihen oder
auch Hinweise auf Ferien.

Verkehrsüberwachung
Im Rahmen der Verkehrsüberwachung wurden die Geschwin-
digkeiten der Kraftfahrzeuge überprüft. Die Messungen brach-
ten folgendes Ergebnis:

Fundsachen in Renningen
1 Fahrradschlüssel

Bitte melden Sie sich bei Ihrem Bürgerbüro-Team im Rathaus.

Fundsachen in Malmsheim
1 silbernes Damenfahrrad Marke Kettler
1 silbernes Kinderfahrrad Marke Bike Track
1 Schlüsselbund mit Opel-Autoschlüssel und 6 weiteren
Schlüsseln
1 Motorroller-Schlüssel Marke Piaggio
1 Handy Marke Sony Ericsson
1 Geldbetrag
1 Herzohrring mit Engel
1 Wink-Hausschlüssel an einem rot/weißen "Warsteiner snow
show"-Band

Bitte melden Sie sich bei Ihrem Bürgerbüro-Team im Rathaus
Malmsheim, Tel. 160611 und 160612.
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Bereitschaftsdienste

im Krankenhaus Leonberg,
Rutesheimer Straße 50,
71229 Leonberg
Telefon 07152 202-8000
(www.notfallpraxis-leonberg.de)

Geöffnet an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von
8.00 bis 8.00Uhrdes folgenden Tages. TelefonischeVor-
anmeldung ab 20.00 Uhr erforderlich.

Bereitschaftsdienst der Ärzte
Von 19.00 bis 7.00 Uhr (bei nachfolgendem Samstag
oder Feiertag bis 8.00 Uhr)
Notfälle: Bitte telefonische Voranmeldung.

Freitag, 8.5.: Dr. Diem, Tel. 92770
Montag, 11.5.: Praxisgem. Weis, Tel. 07152 949640
Dienstag, 12.5.: Dr. Diem, Tel. 92770
Mittwoch, 13.5.: Dr. Haberland, Tel. 92710
Donnerstag, 14.5.: Praxisgem. Dres. Schmid-Mer-
genthaler, Lutz, Tel. 3553

Sozialstation Renningen: 4084-30
IAV Beratungsstelle: 4084-34

Kinderärztlicher Notfalldienst
Kinderklinik im Kreiskrankenhaus Böblingen (ohne Voran-
meldung), Bunsenstraße 120, 71032 Böblingen, Tel.
07031 668-0 von Montag bis Freitag, ab 19.30 Uhr, Wo-
chenend- und Feiertage ab 9.00 Uhr.

Frauenärztl. Notdienst Tel. 07152 397870

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Bitte unter Tel. 0711 7877722 (Kassenzahnärztl. Ver-
einigung Stuttgart) erfragen.

Notdienst der Augenärzte
Telefonische Anmeldung erforderlich.

Samstag, 9.5. und Sonntag, 10.5.: Dr. Lieck, Wol-
boldstr. 6, 71063 Sindelfingen, Tel. 07031 814581

Vergiftungen - Notrufnummer 0761 19240

Bereitschaftsdienst der Apotheken
Von 8.30 morgens bis 8.30 Uhr morgens

Freitag, 8.5.: Stadt-Apotheke, Renningen, Bahnhofstr.
22, Tel. 07159 18249
Samstag, 9.5.: Apotheke Neue Stadtmitte, Leonberg,
Brennerstr. 1, Tel. 07152 43343
Sonntag, 10.5.: Markt-Apotheke, Flacht, Weissacher
Str. 38, Tel. 07044 900111
Montag, 11.5.: Löwen-Apotheke, Leonberg, Klos-
terstr. 1, Tel. 07152 25064
Dienstag, 12.5.: Arkaden-Apotheke, Heimerdingen,
Karlstr. 6, Tel. 07152 58877; Schwaben-Apotheke,
Magstadt, Alte Stuttgarter Str. 6, Tel. 07159 933065
Mittwoch, 13.5.: Park-Apotheke im Leo 2000, Leon-
berg, Eltinger Str. 61, Tel. 07152 22211
Donnerstag, 14.5.: Apotheke am Rathausplatz,
Hirschlanden, Rathausplatz 4, 07156 6101; Würmtal-
Apotheke, Merklingen, Hausener Str. 1 - 3, Tel.
07033 31727

Tierärztlicher Notdienst
(tel. Anmeldung erwünscht)
9./10.5.: Tel. 07033 33698

Jubilare

Wir gratulieren recht herzlich

in Renningen

am 08.05.09 Frau Elsa Eisenhardt, Blumenstraße 15,
zum 89. Geburtstag
am 09.05.09 Frau Maria Gensler, Hauptstraße 26/3,
zum 76. Geburtstag
am 10.05.09 Herrn Fritz Demmler, Hinterriedstraße 29,
zum 82. Geburtstag
am 10.05.09 Frau Irma Widmayer, Martin-Luther-Straße 10,
zum 80. Geburtstag
am 11.05.09 Frau Hildegard Krieger, Kleine Gasse 13,
zum 95. Geburtstag
am 12.05.09 Herrn Erwin Neef, Grabenstraße 4,
zum 79. Geburtstag
am 12.05.09 Frau Wera Schüle, Schönblickstraße 8/3,
zum 75. Geburtstag
am 14.05.09 Frau Herta Wieland, Schwanenstraße 22,
zum 86. Geburtstag
am 14.05.09 Herrn Egon Walker, Schönblickstraße 2,
zum 83. Geburtstag
am 14.05.09 Frau Gertrud Kraus, Keuperstraße 18,
zum 79. Geburtstag

in Malmsheim

am 10.05.09 Herrn Werner Specht, Pfarrgartenweg 16,
zum 76. Geburtstag
am 11.05.09 Frau Hildruth Eisenhardt, Heidestraße 21,
zum 77. Geburtstag
am 13.05.09 Herrn Walter Eisenhardt, Heidestraße 21,
zum 79. Geburtstag
am 13.05.09 Herrn Adolf Unselt, Schillerstraße 14,
zum 76. Geburtstag

Seniorentreff
im Haus am Rankbach, Schwanenstraße 22

Öffnungszeiten: Dienstags und donnerstags, 14.00 - 17.00 Uhr
Nachmittag für Ältere mit Fahrdienst immer bis 18.00 Uhr.

Einladung zur Samstagwanderung

Unsere Maiwanderung machen wir am Samstag, 9. Mai2009 im
Stromberggebiet. Wir starten unsere Wanderung in Freudental,
tangieren den Judenfriedhof und kommen auf gutem Wander-
weg zu den ehemaligen Fischteichen des Schlosses. Wir folgen
dem Wanderzeichen "rotes Kreuz" und steigen hinauf zur Pfei-
ferhütte. Von dort aus geht es Richtung Michaelsberg nach
Tripsdrill. Abschluss ist in der Waldschenke Hörnle in Dürren-
zimmern mit schönstem Ausblick ins Unterland.
Dauer der Wanderung mit Steigungen 2 1/2 Stunden. Wir fahren
mit den City-Bussen. Abfahrt 12.45 Uhr am Ernst-Bauer-Platz,
10 E/Person.

Montag, 11. Mai 2009: Kreatives Gestalten mit E. Matheus.
Dienstag, 12. Mai 2009: Vormittags Kreatives Gestalten mit E.
Matheus. Wir tonen Schalen, Vasen und allerlei Schönes.
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LITERATUR-Café

Im Literatur-Café besprechen wir
am Dienstag, 12. Mai 2009 in
zwangloser Atmosphäre das Ge-
dicht "Mailied" von Johann Wolf-
gang von Goethe.
Der Germanist Dr. Michael
Schwelling hat wieder die Ge-
sprächsleitung.

Der Nachmittag lebt von seinen Gästen, die sich aktiv
mit ihren Gedanken einbringen.
Wir beginnen um 14.30 Uhr.

Donnerstag, 14. Mai 2009: Nachmittags Spiele ... Spiele

Gemeinsam essen - da schmeckt’s besser
Unseren nächsten gemeinsamen Mittagstisch bieten wir
am Dienstag, 19. Mai, um 12.00 Uhr an. Unser Kochteam
steht wieder am Herd und kocht: Spargel, helle Soße, neue
Kartoffeln. Zur Abrundung gibt es einen feinen Nachtisch. An-
meldungen bei Frau Granget, Tel. 3832.

Werkgruppe für Männer
Sind Sie schon in Rente und suchen eine sinnvolle Beschäfti-
gung? Wenn Sie gerne Holz bearbeiten - dann sind Sie bei uns
richtig! Wir sind eine gesellige Gruppe, die Holzartikel (Spiel-
zeug, Krippenfiguren) auch für den Eigenbedarf anfertigt.
Treffpunkt: Jeden Montag, 13.00 - 17 Uhr in der Sozialstation,
Kleine Gasse 3 - 5, 1. OG.
Ihr Ansprechpartner ist Hugo Porep, Tel. 5160.

Ständige Seniorenprogramme
Jeden Montag, 9.00 - 10.00 und 10.00 - 11 Uhr Seniorengym-
nastik im Bürgerhaus, Jahnstraße.
Jeden Dienstag, 14.30 - 15.30 Uhr Schulturnhalle Bühne.
Jeden Mittwoch, 9.00 Uhr Gedächtnistraining in Malmsheim,
Begegnungsstätte Merklinger Straße 10.
Jeden Mittwoch, 8.00 - 9.00 Uhr Gymnastik im Haus am Rank-
bach.
Jeden Donnerstag, 9.00 Uhr Gedächtnistraining,Begegnungs-
stätte Haus am Rankbach.
Jeden Freitag, 14.30 - 15.30 Uhr Seniorengymnastik in der
Schulturnhalle in Malmsheim.
Im Haus am Rankbach, Schwanenstr. 22.
Mittagstisch: Mo. - Fr., 11.30 - 12.30 Uhr
Cafeteria: Mi., Fr., Sa., So., 14.30 - 17.00 Uhr

Einladung
Die Senioren aus Renningen
und Malmsheim sind eingela-
den mit uns am
Mittwoch, 13. Mai 2009
die Gäumetropole Stadt
Herrenberg zu erkunden
Nur wenige Städte besitzen
heute noch ein so vollständig
erhaltenes Ensemble stolzer
Fachwerkhäuser, enger Gas-
sen und Winkel, malerischer
Treppen und plätschernder
Brunnen wie Herrenberg. Die
Altstadt steht seit 20 Jahren unter Denkmalschutz. Das Wahr-
zeichen der Stadt, die Stiftskirche auf dem Schlossberg - auch
"Glucke vom Gäu" genannt - grüßt schon von weit her.
Die Stadt liegt im Herzen des Gäus, dem Bindeglied zwischen
Schwarzwald und Schwäbischer Alb. Die bezaubernde Stadt
blickt nicht nur auf eine lange Geschichte zurück, sondern prä-
sentiert sich auch als modernes Zentrum der Region.
Wir erleben also eine Stadt mit zwei Gesichtern, in der Tradition
und Moderne zu einem Ganzen verschmelzen.

Wir erkunden die Stadt bei einer Stadtführung. Die Führung
dauert 11/2 Stunden. Nach der Stadtführung kehren wir im Tra-
ditionslokal Gasthof Hasen im Herzen der Altstadt ein.
Unkostenbeitrag für Fahrt und Führung 13 E/Person.

Abfahrt:
13.00 Uhr Malmsheim beim Friedhof
13.05 Uhr Renningen Bahnhofstraße, Haltestelle LBBW
13.10 Uhr Ecke Römer/Lehenbühlstraße
Über eine rege Teilnahme freut sich
Ihre Stadtverwaltung

Wir kassieren am Bus, bitte halten Sie den Betrag passend
bereit. Bitte Beachten: Sie erhalten nur dann eine Nachricht,
wenn die Fahrt nicht stattfindet. Tel. Rückfragen vormittags un-
ter 924-142.

� ........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Anmeldung
Es können max. 2 Pers. pro Anmeldeabschnitt angemel-
det werden!
Ich nehme am Ausflug nach Herrenberg teil.

Name: .........................................................................................

Personenzahl: .............................................................................

Tel.-Nr.:.......................................................................................

� ........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Annahmestellen Rathäuser Briefkasten
Bitte kleben Sie den Anmeldeabschnitt auf eine postkarten-
große Karte und verwenden Sie bitte keinen Umschlag!

Gesprächskreis für
pflegende Angehörige

Der Bedarf an Pflegeheimplätzen steigt. Entsprechend
den Zielen des Landkreises, wohnortnahe Angebote zu
schaffen, sind auch in unserer näheren Umgebung ver-
schiedene kleinere Einrichtungen entstanden.
Eines der neueren Häuser befindet sich in Grafenau, wel-
ches wir am

Donnerstag, 28.5.2009

besuchen werden. Wir werden um 18.00 Uhr im Zentrum
für Senioren und Begegnung Adrienne-von-Bülow in
Grafenau, Döffinger Str. 30, erwartet.
Wir laden alle, die Informationen über dieses Haus erhal-
ten wollen, recht herzlich ein. Wir bitten um schriftliche
Anmeldung. Bei Interesse füllen Sie bitte den Abschnitt
aus und geben ihn bis zum 25.5.09 an die Sozialstation
Renningen, Kleine Gasse 5, zurück. Auch eine Anmel-
dung telefonisch (Tel. 07159 408434/-30) oder per E-Mail
(antonia.haupt@renningen.de) ist möglich.

� ..............................................................................Bitte hier ausschneiden

Anmeldungzur Fahrt indas Pflegeheim Adrienne vonBülow,
Grafenau, Döffinger Str. 30 am 28.5.09, 18.00 Uhr.

Name ................................................................................

Anschrift............................................................................

Tel.-Nr. ..............................................................................
� Ich brauche eine Mitfahrgelegenheit.
� Ich organisiere meine Fahrt selbst.
� Ich kann .......... Personen mitnehmen.

� ..............................................................................Bitte hier ausschneiden
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Notruf Feuerwehr: 112

Freiwillige Feuerwehr
Renningen
Abteilung Renningen
Am kommenden Mittwoch, 13.05.09 findet um 19.30 Uhr eine
Übung der Gruppen 2 und 4 statt.

DL-2 Maschinisten
Am kommenden Donnerstag, 14.05.09 findet um 19.30 Uhr eine
Übung der DL-2 Maschinisten statt.

Abteilung Malmsheim
Am kommenden Montag, 11.05.09 findet um 19.30 Uhr eine
Übung der Gruppen 1 und 2 statt.

Altersabteilung Malmsheim
Am kommenden Montag, 11.05.09 findet um 19.30 Uhr eine
Übung der Altersabteilung Malmsheim statt.
Erhard Mohr
- Kommandant -

Jugendsozialarbeit
Renningen
Unser Programm in der 20. Kalenderwoche 2009:

Montag, 11.05.09
"Offener Treff" in der Mensa, 12 - 15.30 Uhr
"Offenes Sportangebot" in der Rankbachhalle, 12.40 - 13.45 Uhr
Interventionsprogramm"JUBB", Polizeidirektion Böblingen, 15Uhr

Dienstag, 12.05.09
"Offener Treff" in der Mensa, 12 - 15.30 Uhr
"Offenes Sportangebot" in der Rankbachhalle, 12.40 - 13.45 Uhr

Mittwoch, 13.05.09
Kidstreff für Jugendliche von 10 bis 13 Jahren, Jugendtreff
Malmsheim, 16 - 18 Uhr
Kidscafé für Jugendliche von 10 bis 13 Jahren, "Old School",
16 - 18 Uhr
Treffen der Patengruppe in den Räumen der Kontaktstelle,
Humboldtstr. 8, 19.30 - 21.30 Uhr

Donnerstag, 14.05.09
"Offener Treff" in der Mensa, 12 - 15.30 Uhr
"Offenes Sportangebot" in der Rankbachhalle, 12.40 - 13.45 Uhr
Öffnungszeit Jugendtreff Malmsheim, 17.30 - 21.30 Uhr

Freitag, 15.05.09
Öffnungszeit Jugendcafé "Old School", 18 - 21 Uhr
Bei Fragen erreichen Sie uns unter folgenden Telefonnummern:
Sandra Kletzenbauer: 0163 8383942
Philipp Löffler: 0163 8383915
Erwin Lauer: 0163 8383921
Büro: 07159 8041966
E-Mail: info@jugendsozialarbeit-renningen.de

Aus anderen Ämtern

Amt für Vermessung und
Flurneuordnung
Landkreis Böblingen
Durchgeführte Vermessungsarbeiten an der B 295
auf der Gemarkung Renningen
Das Amt für Vermessung und Flurneuordnung hat vom9.3.2009
bis 24.4.2009 die Vermessungsarbeiten im Zusammenhang mit
dem Ausbau der B 295 (hier: Bau-km 0-080 bis 0+740) an den

Flurstücken Nr. 7379, 7384-7454, 7465, 7479, 7482-7493 der
Gemarkung Renningen durchgeführt.
Dabei wurden die Grenzen der neuen Flurstücke festgelegt und
abgemarkt sowie durch die Baumaßnahme entstandene Ab-
markungsmängel behoben. Rechtsgrundlage hierfür ist das
Vermessungsgesetz (VermG) vom 1. Juli 2004 (GBI. S. 469,
509) in der geltenden Fassung.

Die Übernahme der Vermessungsschriften ins Liegenschafts-
kataster wird nach Abschluss der Arbeiten bekanntgegeben.
Für weitere Fragen steht das Amt für Vermessung und Flurneu-
ordnung gerne zur Verfügung (Tel. 07031 663-5027).
Landratsamt Böblingen, 27.4.2009
Amt für Vermessung und Flurneuordnung
gez. Seydt

Schulnachrichten

Gymnasium Renningen
Theater-AG

Hexenjagd
von Arthur Miller

In Salem, einer kleinen, streng religiösen Gemeinschaft, tanzen
nachts ein paar junge Mädchen heimlich im Wald. Vom Pastor
des Dorfes überrascht, erleiden zwei der Mädchen einen Schock,
darunter auch seine eigene Tochter. Schon bald keimt in der Ge-
meinde der Verdacht, die Mädchen hätten Geister beschworen.
Um sichzu retten,bezichtigendie Mädchen andere Dorfbewohner
mit dem Teufel im Bunde zu stehen. Sie beginnen ihre Macht zu
genießen und beschuldigen immer mehr Gemeindemitglieder der
Hexerei. Von Anfang an sind Eigennutz, Habgier, Neid und Rache
hauptsächlich Motive für die Denunziationen.
Auch Abigail Williams, die Nichte des Pastors, verfolgt eigene
Interessen, wenn sie die Frau von John Proctor als Hexe
ausschreit ...
In einer Atmosphäre von Hass und Fanatismus kommt es in
Salem zu einer grausamen Willkürherrschaft, die außer Kontrol-
le gerät und die Siedlung an den Rand des Kollaps bringt.
Arthur Miller schrieb das Drama unter dem Eindruck der in den
50er Jahren von dem amerikanischen Senator McCarthy einge-
leiteten Kommunistenjagd, unter deren Auswirkungen er per-
sönlich zu leiden hatte. Damals führten Gesinnungsschnüffelei
und Denunziation zu einer Lähmung der Gesellschaft, zu Verfol-
gungswahn und Massenhysterie. Miller wollte sein Drama nicht
als historische Studie verstanden wissen, sondern als Parabel
auf gesellschaftspolitische Prozesse, die sich jederzeit wieder-
holen können und die in vielen Ländern der Welt auch heute
aktuell sind.

Theater-AG Gymnasium Renningen
So., 10.5.; Do., 14.5.; Sa., 16.5.; 19.30 Uhr Aula
Eintritt 5 / 2
Karten im Sekretariat des Gymnasiums, Tel. 07159 924760.
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Friedrich-Silcher-Schule
Malmsheim
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Welttag des Buches
Aufgrund des Lesekof-
ferprojektes unserer
Schule ging ich mit der
Klasse 4d am Donners-
tag, 23.4., dem Welttag
des Buches, in die
Buchhandlung "ONE"
nach Renningen. Dort
wollten wir unseren
Buchgutschein einlö-
sen, den wir von unse-
rer Klassenlehrerin,
Frau Nägel, erhalten
hatten. Als erstes trafen
wir uns im Klassenzim-
mer. Die Stimmung war
super und alle waren
schon sehr aufgeregt.
Um ca. 8.40 Uhr pack-
ten wir unsere Rucksä-
cke zusammen, zogen
unsere Jacken an und

liefen endlich los. Frau Wiedemann, Svenjas Mutter, begleitete
uns mit Frau Nägel. Als wir endlich in Renningen ankamen,
empfing uns Frau Weigh schon erwartungsvoll. Sie leitet den
Buchladen. Rasch gab sie jedem das versprochene Buch "Ich
schenk dir eine Geschichte" und ein Blatt mit Quizfragen für
einen Wettbewerb. Die Fragen waren leicht und im Nu war jeder
mit den Quizfragen fertig. Frau Weigh übergab uns schließlich
drei vollgepackte Bücherkoffer mit mindestens 60 Büchern. Sie
öffnete die Koffer und wir schmökerten gleich neugierig in Bü-
chern, deren Titel uns gut gefielen. Waren das aber viele! Man-
che entschlossen sich, welches Buch sie später gleich auslei-
hen wollten. Frau Nägel und Frau Weigh machten schöne Fotos
von uns. Leider mussten wir zurück in die Schule. Einen Koffer
voller Bücher packten wir in Lukas Bollerwagen. Die restlichen
musste Frau Weigh in die Schule bringen, so schwer waren
sie. Als wir die Buchhandlung verließen, bekam jeder von Frau
Weigh einen Luftballon geschenkt.
Was für ein super Tag!
Aleyna Kelsch, Klasse 4d

Musikschule Renningen
Jahnstraße 20, 71272 Renningen
Tel. 07159 933827, Fax: (+49/7159) 933829
E-Mail: musikschule@renningen.de
Öffnungszeiten des Musikschulbüros:
Mo. - Fr., 9 - 12 Uhr sowie Mo. + Do., 14 - 17 Uhr

Blockflötenverstärkung für "Just for Fun" gesucht
Wir sind eine nette Gruppe von Frauen, die Freude am gemein-
samen Musizieren mit Blockflöten haben. Über Verstärkung
würden wir uns freuen.
Unser Probentermin ist mittwochs, 18.30 - 19.30 Uhr im Gym-
nasium.Sie können auch gerne einmalzu einer Schnupperstun-
de vorbeikommen.
Nähere Auskünfte erhalten Sie über das Sekretariat der Musik-
schule, Tel. 933827.

Veranstaltungen:
Donnerstag, 7. Mai - 16.30 Uhr Aula des Schulzentrums Ren-
ningen
Instrumentalvorstellung für Kinder ab 6 Jahre

Montag, 11. Mai - 18 Uhr Aula des Schulzentrums Renningen
Klassenvorspiel der Violinen- und Violaklasse von Herrn
Beuter

Mittwoch, 13. Mai - 18 Uhr Musiksaal der GHS Renningen
Klassenvorspiel der Violinen- und Violaklasse von Herrn
Beuter

Freitag, 15. Mai - 19.30 Uhr Aula des Schulzentrums Ren-
ningen
Bandkonzert
gez. Christoph Rin Dolge

v h s

VHS Renningen
Das KinoMobil kommt wieder am Freitag, 8. Mai nach Rennin-
gen in die Festhalle Stegwiesen.
14.30 Uhr: Kung Fu Panda. Als Nudelsuppen-Lehrling hat Po,
der Panda, seinen Beruf gefunden. Heimlich träumt der pum-
melige Bär davon, ein berühmter Kung-Fu-Kämpfer zu sein,
doch im Grunde ist jedem klar, dass er besser beim Essen und
Sprücheklopfen ist.
Allerdings hat eine Prophezeiung Po als "Erwählten" ausge-
macht, als einzigen Retter für das Tal und als letzte Hoffnung im
Kampf gegen den machtgierigen Schneeleoparden Tai Lung.
Master Shifu und die fünf Kung-Fu-Meister müssen aus dem
naschsüchtigen Po einen furchteinflößenden Kämpfer machen.
Kosten :2,50 E
17 Uhr: Der Brief für den König. Um zum Ritter geschlagen
zu werden, muss Schildknappe Tiuri eine Nacht schweigend
wachen. Aber ein Hilferuf verleitet ihn dazu, die Nachtwache
abzubrechen. Der tödlich verletzte Ritter Edwinem übergibt Tiu-
ri einen Brief für den König des Nachbarlandes. Mit Edwinems
Pferd und seinem Siegelring macht sich Tiuri verfolgt von den
Roten Reitern auf den Weg. Unterwegs muss er zahlreiche Mut-
proben bestehen.
Kosten: 3 E
20 Uhr: Ein Geheimnis. Der Zweite Weltkrieg ist seit rund zehn
Jahren zu Ende. Francois, 7 Jahre, Einzelkind, kann die hohen
Erwartungen seiner schönen und sportlichen Eltern nicht erfül-
len: Mutter Tania ist eine leidenschaftliche Schwimmerin, Vater
Maxime ein durchtrainierter ehemaliger Spitzenathlet. Trost fin-
det Francois bei seinem imaginären großen Bruder und bei
Louise, der jüdischen Nachbarin und Freundin der Familie. Sie
erzählt ihm schließlich an seinem fünfzehnten Geburtstag das
dunkle, streng gehütete Familiengeheimnis. Maxime und Tania
sind durch eine fatale Verknüpfung von tragischen Umständen
während des Zweiten Weltkrieges miteinander verbunden.
Kosten: 4 E

210291A Pubertät
Zeit des Dauerstress für Eltern und Kinder - oder Herausforde-
rung und Chance für beide?
Der Lebensabschnitt, in dem aus Kindern allmählich Erwachse-
ne werden, stellt das Familienleben oft auf eine harte Probe.
Auseinandersetzungen und gegenseitiges Unverständnis be-
herrschen nicht selten den Alltag. Kenntnisse über die körperli-
che und seelische Entwicklung in der Pubertät erleichtern es
uns, als Mutter oder Vater, die Jugendlichen innerlich sicherer
und gelassener auf ihrem Weg ins Erwachsenenleben zu beglei-
ten. Kinder in der Pubertät geben uns Erwachsenen aber auch
die Chance, uns selbst noch einmal in Frage zu stellen. Wir
können uns mit ihnen weiterentwickeln. Darüber wollen wir an
diesem Abend miteinander ins Gespräch kommen.
Gisela Schnäbele
Mo., 11.5., 19 - 20.30 Uhr, Haus am Rankbach Renningen,
Begegnungsstätte.
In Zusammenarbeit mit der AOK. Kostenfrei

210391A
Klar und bewusst denken - ein Koffer voller Methoden
Denken Sie auch so, wie es sich gerade ergibt? Dann besteht
die Tendenz, dass Sie bekannte Denkschritte wiederholen, ein-
gefahrene Vernetzungen im Gehirn noch mehr ausbauen und
auf bekanntem Terrain bleiben. In der Folge bestätigen Sie dann
auch dieselben Schlüsse, zu denen Sie schon zuvor gekommen
waren, die Ihnen jedoch oft nicht viel weitergeholfen haben...
Denken muss kein Zufall sein! In mehreren Übungen erfahren
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Sie an diesem Abend, mit welchen bewussten Denkmethoden
man an ein Thema auch noch herangehen kann. Dann können
Sie für jede Aufgabe die passende Methode wählen und in Ge-
danken wieder Neuland beschreiten. Sie entwickeln Bewusst-
sein im Denken und geistige Flexibilität: Graue Zellen - frisch
vernetzt!
Rolf Sellin
Mi., 13.5., 19 - 21.30 Uhr, Haus am Rankbach Renningen,
Begegnungsstätte, 21 E (keine Ermäßigung)

270491A
Das Indische Tandoori Hühnchen
An diesem Abend kochen wir das beliebte Tandoori Hühnchen,
umhüllt von exotischen Düften und indischen Gewürzen, wel-
che zusammen ein wirkliches Geschmackserlebnis sind. Dazu
gibt es weißen Kohl wie Sie ihn sicher noch nie gekocht haben,
sowie indisches Brot. Erbsenpalau und Raita (Joghurt mit Gur-
ken). Den Nachtisch werden wir auch nicht vergessen!
Jaswinder Kaur Mann
Mi., 10.6., 18 - 21.45 Uhr, F.-Schiller-Schule Renningen, Küche;
24 E (inkl. 10 E Lebensmittelkosten*)

Kirchliche Mitteilungen

Evang. KirchenEvang. Kirchen-
gemeindegemeinde
RenningenRenningen

Pfarramt Süd:
Pfarrer Klaus Käpplinger
(geschäftsführend), Wiesen-
str. 17, Tel. 2328/Fax 7593
E-Mail: ev.kirche.
renningen@t-online.de
www.kirchhaeusle.de
Sekretärin Alexandra Schüle
Mo - Do 8.30 - 12 Uhr
Pfarramt Nord:
Pfarrer Martin Götz
Rosenstr. 20
Tel. 3202/Fax 8043770
E-Mail: ev.kirche.renningen-
nord@t-online.de

Sekretärin Waltraud Huber, Di und Mi 9 - 12 Uhr
Gemeindediakonin Annegret Widmann, MittlereGasse 2,Tel. 8051895
Kirchenpflege: Margit Sinn, Eltinger Weg 12/3, Tel. 2494
Konten der Evang. Kirchengemeinde:
Evangelische Kirchenpflege
KSK Böblingen (BLZ 603 501 30) Konto Nr. 70 125 10,
VOBA Region Leonberg (BLZ 603 903 00) Konto Nr. 708 000 06

Gottesdienste

Freitag, 8.5.
15.30 Uhr Gottesdienst im Haus am Rankbach (Pfarrer Pitzal)

Samstag, 9.5.
13.00 Uhr Traugottesdienst für Nadja Pfeiffer und Christian
Bethk in der Petruskirche. Die Gemeinde ist herzlich einge-
laden.
19.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst am Vorabend der Konfir-
mation (Pfr. Käpplinger).
Die Gemeinde ist herzlich dazu eingeladen, gemeinsam mit "ih-
ren" Konfirmandinnen und Konfirmanden das Heilige Abend-
mahl zu empfangen.
Das Opfer ist für die Petruskirche bestimmt.

Sonntag, 10.5. - Kantate
10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus. Pfarrer Götz pre-
digt über Matthäus 11,25-30. Das Opfer ist für AIDS-Waisen
im Tschad bestimmt.
10.00 Uhr Gottesdienst zur Konfirmation inder Petruskirche
mit Pfarrer Käpplinger.
Wir bitten Gott um seinen Segen für den weiteren Lebensweg
folgender Konfirmandinnen und Konfirmanden:
Jessica Haug, Iris Krampe, Alena Pill, Julia Reichrath, Saphira

Singer, Nicole Staiger, Lisa Zimmer, Kristin Zimmermann; Ale-
xander Berthold, Nic Eckstein, Julian Gebicke, Dennis Geiss,
Marius Kühnel, Stefan Mayer, Christopher Schulz.
Es singt "Kreuz und quer" und die Jugendkantorei.
An diesem Festtag für unsere Konfirmandinnen und Konfirman-
den wollen wir ganz bewusst die Menschen auf unserer Erde
nicht vergessen, denen es nicht gut geht. Daher geht dasOpfer
aus dem Konfirmationsgottesdienst an AIDS-Waisen im
Tschad.

Kinderkirche
10.00 Uhr Kinderkirche im Kirchhäusle. Wir
laden herzlich dazu ein und freuen uns auf
dich/auf euch. Das Team der Kinderkirche.

Kirchenmusik
Kontaktadresse: Kantor Roland Gäfgen, Malmsheim,
Tel. 7628/Fax 404922

Alle Chöre proben zu den normalen Zeiten

"Kreuz und quer" und Jugendkantorei bei den Konfirma-
tionen
Sonntag, 10.5. um 10.00 Uhr (Ansingen ab 9.00 Uhr in der Pet-
ruskirche).

Stimmbildung in den Chören
Stimmbildnerin Ulrike Dehnen kommt am 18.6., 2.7. und 16.7.
in den Chor "Kreuz und quer". Der Termin am 7.5. entfällt.

Die Vielfalt der Chöre an der Petruskirche ...
... erlebbar am 14.6. um 17 Uhr im Rahmen einer kleinen Soiree
("Es ist Sommer ...").
Kinderchor, Jugendchor, Jugendkantorei, "Kreuz und quer"
und Kantorei.

Gemeinde Spezial

Vorbereitungstreffen zum Kirchentag
Der 32. Deutsche Evangelische Kirchentag findet vom 20.
bis 24.5. in Bremen statt. Für alle, die aus Renningen daran
teilnehmen, bieten wir ein Vorbereitungstref fen an und zwar
am Montag, 11.5. um 20 Uhr im Gemeindehaus.

Anmeldung zur Konfirmationsvorbereitung
für das Jahr 2010
Noch sind wir mitten in den Konfirmationen diesen Jah-
res und zugleich geht der Blick schon wieder voraus.
Dabei kommt der nächste Jahrgang in den Blick, der im
Frühjahr 2010 konfirmiert werden soll.
Deshalb laden wir Eltern und Jugendliche aus unserer
Kirchengemeinde, die gegenwärtig das 7. Schuljahr be-
suchen und ab September in die Klassenstufe 8 wech-
seln, zum Informations- und Anmeldeabend für die Kon-
firmationsvorbereitung ein und zwar am Mittwoch, 13.5.
um 18 Uhr im evangelischen Gemeindehaus.

Wohin mit leeren Tintenpatronen und Tonerkartuschen?
Kennen Sie das auch? Die Tintenpatrone bzw. die Tonerkartu-
sche ist schon wieder leer. Das kostet nicht nur Geld, sondern
ruft auch die Frage auf den Plan: Wohin mit den leeren Patronen
und Kartuschen?

Nun, Sie können die leeren Tintenpatronen und Tonerkartu-
schen umweltschonend im evangelischen Kindergarten in der
Kronenstraße abgeben. Der Kindergarten bekommt für die ge-
sammelten Patronen und Kartuschen ein kleines Entgelt, das
vollständig in die Arbeit mit den Kindern fließt.
Eine gute Idee? Dann machen Sie doch mit!
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Gruppen und Kreise

montags (in der Regel, 14-tägig)
20.00 Uhr Hauskreis Kirschmann (Tel. 920049)

Freitag, 8.5.
14.30-17.00 Uhr Café Welt im Kirchhäusle, Mittlere Gasse 2

Rede nicht so viel mit deinen Kindern
über Gott, sondern rede mit Gott über
deine Kinder (Wilhelm Busch).
Wenn wir nicht für unsere Kinder beten,
wer dann?
Übrigens - zu uns kann man gerne kom-
men, auch wenn man eigentlich keine
Zeit hat oder nur einmal hereinschnuppern möchte.

Herzliche Einladung!
Jede Woche Mittwoch (gerade Wochen) oder Donnerstag (un-
gerade Wochen) im Wechsel - außer in den Schulferien - 10
Uhr bei Ute Heller (Tel. 2258), Quellenstr. 21.

CVJM-Renningen
Ansprechpartner: Peter Marquardt (1. Vorsitzender),
Silberberger Weg19, Tel. 9238-0/33, Christof Klingler (2. Vorsit-
zender), Alte Ramtelstr. 15/1, 71229 Leonberg, Tel. 07152
907169 und Heinz Birkenmaier (Belegungswart Plätzle), Fran-
kenstr. 45, Tel. 8519
www.cvjm-renningen.de

Freitag, 8.5.
19.30-21.45 Uhr CVJM Sport Rankbachhalle
Kontaktperson: Christian Zimmermann, Tel. 8500
18.30-19.30 Uhr Jungbläserkurs im Gemeindehaus
Kontaktperson: Georg Vogelgsang, Tel. 8682/Stefan Eitel,
Christine Strabel
20.00 Uhr Übungsstunde des Posaunenchors im Gemeinde-
haus
Kontaktperson: Thomas Eitel, Tel. 5693
Vorschau: Donnerstag, 14.5.
20.00 Uhr Übungsstunde des Posaunenchors in der Petrus-
kirche
Freitag, 15.5.
19.00 Uhr Abfahrt am Gemeindehaus zur Bezirksprobe

Freitag, 8.5.
Jungschar Jungs ab 5. Klasse
freitags, 18.00-19.30 Uhr, Gemeindehaus
Betreuer: Thomas Bellon, Tel. 939977 / Matthias Balle, Robin
Rogowski, Paul Sauer, Mirko Zahn

Mittwoch, 13.5.
Jungschar Mädels 1.-4. Klasse
mittwochs, 16.15-17.45 Uhr, Gemeindehaus
Betreuer: Ina Zahn, Tel. 5263 - Jana Ruoff, Tel. 5233 / Joana
Eitel / Melanie Volbracht / Annabelle Sprenger

Jungschar Mädels 5.-7. Klasse
mittwochs, 18.00-19.30 Uhr, Gemeindehaus
Betreuer: Friederike Hederer, Tel. 927312 / Johanna Schneck

Jungschar Jungs 1.-4. Klasse
mittwochs, 16.30-18.00 Uhr, Gemeindehaus
Betreuer: Nino Schneider, Tel. 7572 / David van Weeren / Tobi-
as Schauerhammer

Altpietist. Gemeinschaft
Kontaktadresse: Hermann Dreßen, Hardtstr. 7, Tel. 17846,
dienstags um 20 Uhr Hauskreis, Ort bitte nachfragen

Liebenzeller Gemeinschaft
Renningen, Schwanenstr. 21
Freitag, 8.5.
keine Bibel- und Gebetsstunde

Sonntag, 10.5.
19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

Dienstag, 12.5.
14.30 Uhr Frauenstunde

Neuapostolische Kirche

Gemeinde Renningen, Alemannenstr. 26

Sonntag, 10.5. Muttertag
09.30 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig ist für die Kinder Vor-
und Sonntagsschule
Mittwoch, 13.5.
20.00 Uhr Gottesdienst
Samstag, 9.5.
Kinder backen für den Muttertag
Am Samstag, 9.5. backen wir für Muttertag. Treffpunkt ist um
9 Uhr an der Mühle. Nach der Besichtigung backen wir mit
Unterstützung der Renninger Landfrauen im Backhaus Rennin-
gen am Marktplatz eine Überraschung für unsere Muttis.

Gemeinde Malmsheim, Hirschstr. 27

Sonntag, 10.5. Muttertag
09.30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 13.5.
20.00 Uhr Gottesdienst

Zu allen Veranstaltungen sind Sie willkommen.
Weitere Informationen: http://www.nak-renningen.de

Evangelische
Kirchengemeinde
Malmsheim

www.malmsheim-evangelisch.de
Pfarramt I
Pfarrer Reinhard Sayer
Merklinger Straße 22,

Pfarramt II
Die Pfarrstelle ist zurzeit nicht besetzt
und wird von Pfarrer Sayer versehen.

Tel. 920670, Fax 920671
E-Mail:
Pfarramt.Malmsheim-1@elk-wue.de
Büro der Pfarrämter I + II
Sekretärin Heide Pfeiffer, Merklinger Straße 22, Tel. 920670, Fax 920671
E-Mail: Evang.Pfarramt-Malmsheim@t-online.de
Öffnungszeiten: Dienstag, Mittwoch, Freitag 10-12 Uhr
Gemeindediakone
Andreas und Sabine Heitz, Calwer Straße 24
Tel. 920039, E-Mail: as.heitz@gmx.de
Kirchenpflegerin
Hildegard Spang, Narzissenweg 23, Tel. 8556, Konto der Kirchenpflege bei
der Kreissparkasse Böblingen (BLZ 603 501 30) Nr. 750 3304

Donnerstag, 7.5.
19.00 Uhr Chor "AusrufeZeichen!"
20.00 Uhr Elternabend mit Informationen und
Anmeldung zur Konfirmation 2010

Freitag, 8.5.
09.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis im Gemeindehaus
Kontaktperson: Gabriele Mahr, Tel. 4207207
17.30-19.15 Uhr Mädchenjungschar "Schildkröten" (6-9 Jahre)
Kontaktperson: Rahel Hauk, Tel. 401092
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Sport in der Schulturnhalle:
16.00-17.25 Uhr Indiaca Mädchen (10 bis 16 Jahre)
17.25-19.00 Uhr Indiaca Jungs (10 bis 16 Jahre)
19.00-20.00 Uhr Mixed Volleyball
(Kontaktperson: Martin Stähle, Tel. 8174)
Sport in der Rankbachhalle Renningen (ab 17 Jahre):
19.00-21.00 Uhr Indiaca-Training
21.00-21.45 Uhr Cool-down
Kontaktperson für alle Jugendsportgruppen:
Andrea Vincon, Tel. 07152 359721

Samstag, 9.5.
14.30 Uhr kirchliche Trauung von Daniel und Laura Pfläging,
Perouser Str. 57, in der Feldkirche in Aichwald-Aichelberg. Die
Gemeinde ist dazu herzlich eingeladen!
Sonntag, 10.5.
10.00 Uhr Gottesdienst (Predigttext: Matth. 11,25-30).
Die musikalische Gestaltung an diesem Sonntag Cantate über-
nehmen Mitglieder des Barockensembles ’83 und der Kam-
merchor Weil der Stadt. Zur Aufführung kommen ein "Te De-
um" und ein "Laudate Dominum - Psalm 112, jeweils von einem
anonymen Meister aus dem 18. Jahrhundert.
Das Opfer ist bestimmt für besondere gesamtkirchliche Aufga-
ben sowie für Ökumene und Auslandsarbeit.
Kassetten vom Gottesdienst sind wie immer im Anschluss in
der Sakristei erhältlich.
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
19.00 Uhr Jugendgottesdienst "upside-down" im Gemeinde-
haus
19.30 Uhr Liebenzeller Gemeinschaftsstunde in der Begeg-
nungsstätte"

Montag, 11.5.
10.00-11.30 Uhr Gesprächskreis für Frauen (im Gemeinde-
haus, OG)
Kontaktperson: Elvira Neckermann, Tel. 7501
20.00 Uhr Singstunde des Singkreises

Dienstag, 12.5.
18.00-19.30 Uhr Mädchenjungschar "Mäuschen" (10-14 Jahre)
Kontaktperson: Alisa Reyle, Tel. 902166
18.00 Uhr Jungbläser-Übungsstunde
18.30 Uhr Liebenzeller Gemeinschaftsstunde
19.00 Uhr Glaubenskurs "Jesus Inside"
20.00 Uhr Emmaus-Kurs: Abschlussabend!

Mittwoch, 13.5.
09.30-11.00 Uhr Mutter-Kind-Kreis im Gemeindehaus
Kontaktperson: Regina Steger, Tel. 80264
15.00 Uhr im Gemeindehaus: Start des Konfirmandenunter-
richts für alle Konfirmanden 2010!
17.10-18.20 Uhr Fußball im Westerfeld (Infos bei Thomas
Schöck, Tel. 7754)
18.00 Uhr Jungenschaft, Kontaktperson: Rüdiger Bolay, Tel. 5239
20.00 Uhr Frauenkreis: Bibelgespräch mit Schwester Irma Er-
hardt, Herrenberg
20.15 Uhr Probe des Posaunenchors

Donnerstag, 14.5.
09.30-11.00 Uhr Mutter-Kind-Kreis im Gemeindehaus
Kontaktperson: Britta Keilbach, Tel. 800850
17.30-19.00 Uhr Bubenjungschar "Ameisen" (6-9 Jahre)
Kontaktperson: Andreas Heitz, Tel. 920039
17.30 Uhr Bubenjungschar "Spürhunde" (ab 9 Jahre)
Kontaktperson: Thomas Blaich, Tel. 18615
19.00 Uhr Chor "AusrufeZeichen!"

Kinderkirche

HALLO KINDER!
Am Sonntag, 10.5. seid ihr wieder alle herzlich eingeladen zum
Kindergottesdienst. Wir treffen uns im evangelischen Gemein-
dehaus und beginnen um 10 Uhr.
Wir freuen uns auf euch!
Eure Kinderkirchmitarbeiter

KONFIRMATION 2010

Die Einladungen an die Konfirmanden 2009/2010 wurden
zugestellt - in der Regel sind das die Kinder, die jetzt die
7. Klasse besuchen.
Nun könnte aus verschiedenen Gründen jemand keinen
Brief bekommen haben, der sich aber gerne zum Konfir-
mandenunterricht anmelden möchte. In diesem Fall bitte
im Pfarramt I melden, Telefon 920670, oder einfach zu
dem Elternabend (Information und Anmeldung) kommen,
der am Donnerstag, 7.5. um 20 Uhr im evangelischen
Gemeindehaus stattfindet.

Pfarrstelle II bald wieder besetzt -
Dienstbeginn von Pfarrer Markus Eißler
Wie im letzten Gemeindebrief berichtet, beginnt Pfarrer Markus
Eißler seinenDienst offiziell am 1. Juni 2009. Er und seine Fami-
lie werden im Gottesdienst am 14. Juni begrüßt. Auch wird er
dann seine erste Predigt bei uns halten.
In den Monaten Juni bis August wird Familie Eißler noch in
Widdern wohnen, dann aber Anfang September nach Malms-
heim in die Schulstraße 5/1 ziehen.
Bis dahin wird Pfarrer Eißler ein Interimsdomizil bei Hans-Her-
mann und Heide Pfeiffer in der Langen Steggasse 14/2 haben.
Er ist in dieser Zeit unter der Telefonnummer 5183 zu erreichen.
Sein Seelsorgebezirk umfasst das Gebiet östlich einer "Grenze"
Hardtstraße, Margeritenstraße, Lilienstraße nach Süden und
Kiebitzweg mit den genannten Straßen.
Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit mit Pfarrer Eißler und
seiner Familie und wünschen ihnen heute schon ein gutes An-
kommen bei uns.

Freizeitgelände Westerfeld

Am kommenden Sonntag, 10.5. (Muttertag) hat das
Westerfeld-Café geöffnet.
Wir freuen uns auf viele Besucher.

Mädchenjungschar Schildkröten

Liebe Schildkröten-Mädels,
da jetzt einmal Jungschar ausfiel, seid ihr sicher nicht ausgelas-
tet. Daher werden wir, sofern es nicht regnet, rausgehen. Bitte
zieht euch dem Wetter entsprechend an, also feste Schuhe und
evtl. Jacken usw.
Bis dahin!
Ganz liebe Grüße von
Rahel, Caro, Steffi, Claudi und Regina

20 Nummer 19 STADTNACHRICHTEN
Donnerstag, 7. Mai 2009 RENNINGENKIRCHLICHE MITTEILUNGEN



Bücherstube "Das Buch und mehr"
Merklinger Straße 22; Telefon: 920672
Öffnungszeiten: Dienstag, Mittwoch,
Samstag von 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag von 17.00 - 19.00 Uhr

Wochenspruch:
Singet dem HERRN ein neues Lied, denn er tut Wunder.
Psalm 98,1

Kath. Kirchengemeinde St. Bonifatius
Renningen und Malmsheim

Katholisches Pfarramt, Stifterstr. 1,
Tel. 2422, Fax 17485
E-Mail: kathkirche.renningen@drs.de
www.katholischrenningen.de
Mo. bis Fr. 10 - 12 Uhr, Do. 15.30 - 17.30 Uhr
Pfarrer: Franz Pitzal
Gemeindereferent: Felix Lipp, Tel. 927924
Pastoralreferentin: Cäcilia Riedißer, Tel. 2422

Gottesdienste
Freitag, 8.5.
09.00 Uhr Gottesdienst in Malmsheim
15.30 Uhr Gottesdienst im Altenzentrum
Samstag, 9.5.
11.00 Uhr Trauung von Daniela Herzog und Stefan Kuss in
der Bonifatiuskirche
14.30 Uhr Taufe von Nuno Calvin Förster und Francesca Straz-
zanti in der Bonifatiuskirche
18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse in Renningen
Sonntag, 10.5. - 5. Sonntag der Osterzeit
09.30 Uhr Eucharistiefeier in Renningen
10.45 Uhr Familiengottesdienst mit Paulus-Musik-Spiel in
Malmsheim
14.00 Uhr Taufe von Mirjam Beate Weber, Till Schätzler und
Pia Schätzler in Malmsheim
18.00 Uhr Maiandacht aller Erstkommunionkinder aus Rennin-
gen, Malmsheim, Weissach und Rutesheim in Weissach
19.00 Uhr Maiandacht in der Bonifatiuskirche
Montag, 11.5.
18.30 Uhr Abendgebet im Martinustreff in Malmsheim
Dienstag, 12.5.
14.30 Uhr Maiandacht in Malmsheim
Mittwoch, 13.5.
09.00 Uhr Gottesdienst in Malmsheim
14.30 Uhr Maiandacht des Frauenbundes in der Bonifatius-
kirche
Freitag, 15.5.
08.00 Uhr Gottesdienst in Renningen
Samstag, 16.5.
18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse in Renningen
Sonntag, 17.5. - 6. Sonntag der Osterzeit
09.30 Uhr Eucharistiefeier in Renningen
anschließend "Christsein heute" im Bonifatiushaus
10.45 Uhr Eucharistiefeier in Malmsheim. Gleichzeitig ist Kin-
dergottesdienst im Martinustreff
19.00 Uhr Maiandacht in der Martinuskirche

Taizé -Gebet mit Marengomo in
Rutesheim

Herzliche Einladung
zum Taizé-Gebet in der
Rutesheimer St. Ra-
phaels-Kirche am Frei-
tag, 8.5. um 19.30 Uhr.
Das Taizé-Gebet wird
gestaltet vom Maren-
gomo-Chor.

Paulusmusical
Den Familien-Gottesdienst am kommenden Sonntag, 10.5. um
10.45 Uhr in Malmsheim werden Musiker und Sänger unserer
Gemeinde mit Ausschnitten aus einem großen Paulusmusical
bereichern. Anstelle der Lesung sollen diese Gesangsbeiträge
stehen.
Immer noch ist auch der Aufbau aus dem Leben des Völker-
apostels Paulus zu sehen. Dazu gibt es den Flyer mit den dazu-
gehörigen Fragen, der zur Vertiefung des Wissens um Paulus
beitragen soll.
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Kirchenmusik

Probentermine:
Montag: 20.30 Uhr Scholaprobe in Renningen
Freitag: 15.00 Uhr Martinusspatzen im Martinustreff

Martinusspatzen
Wir treffen uns am Freitag, 8. und 15.5. um
15 Uhr im Martinustreff zur Probe.

Marengomo
Am Freitag, 8.5. findet keine Probe statt, da wir
das Taizé-Gebet in Rutesheim mitgestalten. Be-
ginn: 19.30 Uhr in der Kirche St. Raphael.

Gruppen und Kreise

Offener Bibelkreis
auf der Suche nach Lebenshilfen

Franz Marc, einer der bedeutendsten Künstler des 20. Jahrhun-
derts, schreibt:
"Wie kannst du eigentlich im Evangelium lesen und noch Angst
haben? Mir ist das ganz unverständlich. Lies deinen Nerven
aus dem Evangelium vor, da müssen sie doch ruhig werden
und dein ganzes Wesen muss fröhlich werden."
Welch eine Herausforderung! In diesem Sinne ist unser Bibel-
Gesprächskreis heutzutage geradezu eine Notwendigkeit.
Herzliche Einladungzum nächsten Termin am kommenden Mon-
tag, 11.5. um 19 Uhr, im Konferenzraum des Bonifatiushauses.
Durch den Abend führt Frau Rosemarie Schmid.

Katholischer Deutscher
Frauenbund Renningen

Unsere Maiandacht feiern wir am Mittwoch, 13.5. um 14.30
Uhr in der Bonifatiuskirche.
Anschließend treffen wir uns zu Kaffee und Kuchen im Boni-
haus.

72h-Aktion: Wir sind dabei
Die größte 72-Stunden-Aktion aller Zeiten läuft! Näheres auf der
Titelseite dieser Stadtnachrichten. Die Aufgabe ist eine echte
Herausforderung für die über 55 Kinder und Jugendlichen, die
sich zum Mitmachen angemeldet haben.
Diese freuen sich über jegliche Unterstützung, besonders über
Kuchen, der jederzeit amAktionsort vorbei gebracht werden kann.
Von dieser Stelle aus wünschen wir Euch gutes Gelingen!

Ministranten-Wochenende
Hallo Minis, aufgepasst:
Unser Ministranten-Wochenende findet vom
15.-17.5. im Murrhardter Wald statt. Wir fah-
ren mit dem Bus. Alles Nähere auf der Aus-
schreibung, die in den Gruppenräumen, Sa-
kristeien und im Internet auf www.katholischrenningen.de unter
"Download" zu bekommen ist.
Verpasst nicht die Anmeldung: am besten gleich erledigen!

Pfingstlager
Du willst eine Woche Natur pur?
Du bist begeisterter Zeltlagerfan?
Du zählst dich zur abgehärteten Sorte?
Dann bist du hier genau richtig!
JETZT SCHNELL ANMELDEN !!!
Wann? Erste Pfingstferienwoche, vom 24.5.-29.5.
Wo? Wir zelten im Donautal, auf dem Zeltplatz des VUJ
in Beuron.
Infos zum Zeltplatz auf www.vuj-stuttgart.de
Wer? Jungs und Mädchen zwischen 11 und 15 Jahren.
Was erwartet dich?
Eine fette Actionwoche, in der Geländespiel, Lagerfeuer,
Pfiladisco, Lumakino, Grillen und Baden nicht zu kurz
kommen.
Für schlechtes Wetter gibt es eine Freihalle mit einer
Tischtennisplatte.
Geleitet wird das Zeltlager von Leitern der KjG Rennin-
gen/Malmsheim.
Anmeldungen gibt es unter www.katholischrennigen.de
"Download", und im Schriftenstand der Bonifatius-
kirche.
Anmeldeschluss: 11.5.
Bei Fragen: Pia Fischenich, Tel. 07159 18235.

Gemeinde Aktuell

Erstkommunionen in Renningen und Malmsheim -
2000 für Bethlehem
Auch die Erstkommunion in Malmsheim wurde zu einem großen
Fest. Von Hamburg bis Passau,aus Worms, Dortmund und Frank-
furt kamen Menschen zu den 14 Kindern nach Malmsheim.
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Bei den feierlichen Gottesdiensten in Renningen und Malms-
heim anlässlich der Erstkommunion haben Kinder und Erwach-
sene insgesamt 2000 E für Schwester Sophie in Bethlehem
gespendet. In einem Kinderheim betreut sie 21 Kinder, die ihr
seit dem Herbst vor die Haustüre gelegt wurden.

Kommunionausflug am Montag, 11.5.
Unsere Fahrt geht zum Schloss Monrepos. In Anlehnung an
das Thema unserer Kommunion "Mit Jesus in einem Boot"
möchten wir mit den Kindern eine Bootsfahrt auf dem See un-
ternehmen. Danach geht es weiter nach Stuttgart-Hofen am
Neckar. In der dortigen Kirche werden wir uns zu einer Andacht
bei der Stuttgarter Madonna einfinden. Im Anschluss legen wir
eine Rast an der Burgruine von Hofen ein.

"Entwicklung, Mission und Frieden" - Bericht von Pater
Oerder, SDB, Bonn
Freitag, 15.5., 20 Uhr, Bonifatiushaus
Der langjährige Missionsprokur der Salesianer für ganz
Deutschland, der nahezu alle Entwicklungsländer der Welt auf-
gesucht hat, berichtet im Bonifatiushaus. Besonders sind die
angesprochen, die bereits ein Kind in der Dritten Welt unter-
stützen.

Auf den Spuren des Paulus - Bericht von Pfarrer Pitzal
Gleichzeitig berichtet Pfarrer Pitzal mit Bildern über die Eindrü-
cke der Reisegruppe in Tarsus.

Kaffee an der Lioba-Hütte
Am Sonntag, 17.5., ab 15 Uhr, wird Pfarrer Pitzal persönlich
zum Kaffee und zu einem herzhaften Vesper an der Lioba-Hütte
sein. Jeder, der bei einem Spaziergang gerne einkehren möch-
te, ist herzlich willkommen.
Nach der Frühjahrsputzete wurden neue Pflanzen gesetzt und
der Altarraum gestaltet. Ein Spaziergang mit kurzer Einkehr
lohnt sich sicherlich.

FeG - Freie evangelische Gemeinde

Bahnhofstr. 43/1, www.renningen.feg.de
Pastor: H.-G. Runzheimer, 0711 221806

Sonntag, 10.5.
10.30 Uhr Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst

Dienstag, 12.5.
20.00 Uhr Alpha-Aufbaukurs, Fam. Köstering, Tel. 3970

Mittwoch, 13.5.
20.00 Uhr Hauskreis Renningen, Fam. Baur, Tel. 43031
Hauskreis Malmsheim, Fam. Heim, Tel. 408396
Hauskreis Maichingen, Fam. Kleczkowski, Tel. 07031 924322.

Vereinsnachrichten

Sportvereinigung
Renningen 1899 e.V.
Geschäftsstelle: Rankbachstraße 49, Tel. 18727
Öffnungszeiten: donnerstags 19.30 - 20.30 Uhr
Während der Schulferien geschlossen
E-Mail: svr-buero@online.de; Fax: 703803
Internet: www.spvgg-renningen.de

Abteilung Fußball

Abteilungsleiter: Viktor Strehle, Tel. 07159 2059

A-Kader:
Ein echtes Spitzenspiel im SVR-Stadion
SVR - FV Ingersheim 5:2 (2:1)
Erster gegen Zweiten. Diese Paarung hielt was sie versprach.
Vor heimischer Kulisse begannen die SVRler sehr offensiv.
Doch bereits in der 13. Min. gingen die Gäste durch ihren sehr
agilen Mittelstürmer Marino Tracino in Führung. Doch die
SVRler zeigten Moral und gingen in der 30. und 44.Min. durch
Genc Shuleta 2:1 in Führung. Zweimal hatte der erfahrene Mar-
kus Wöhr prächtige Vorarbeit geleistet.
Sofort nach dem Wechsel hatten beide Teams Möglichkeiten.
Doch den nächsten Treffer markierten die Platzherren in der
56. Min. durch Erkan Karaca, der einen an Markus Wöhr ver-
schuldeten Foulelfmeter sicher verwandelte. In der 77. Min. er-
höhte Robert Pavicic auf 4:1. Im Gegenzug verkürzte der FV
Goalgetter Marino Tricario auf 4:2. Wenig später krönte Markus
Wöhr seine gute Leistung(80.) mit dem 5:2. In der Schlussminu-
te sah der Gästekeeper Philip Bürkle noch die rote Karte. Scha-
de, dass diese tolle Partie mit diesem Negativpunkt endete.
Heinz Rexer

Sonntag, 17.5.: TKSZ Ludwigsburg - SVR 15.00 Uhr

B-Kader:
SVR II - SpVgg Weil der Stadt 5:1 (3:0)
Tabellenführer: SVR II!
Auch der B-Kader und der Tabellenführer lieferten sich einen
tollen Fight. Es wurde ein Torfestival für den SVR-Mittelstürmer
Davide Ferro. In der 8., 10. und 38. Min. schoss er seine Farben
mit 3:0 in Front und brachte seine Mannschaft mit einem echten
Hattrick auf die Siegerstraße. Dazwischen rettete Steven Ben-
zinger den Anschlusstreffer der Kepler-Städter (16.). Auch das
4:0 erzielte Davide Ferro (67.). In der 75. Min. gelang dem Gäs-
te-Kapitän Timo Auracher der Anschlusstreffer. Ein schönes
Solo von David Castellano (86.) beendete den SVR-Torreigen,
der durch eine geschlossene Mannschaftsleistung hoch ver-
dient war.
Heinz Rexer

Sonntag, 10.5.: SpVgg Warmbronn - SVR II

Juniorenfußball

Juniorenleiterin: Birgit Thaa, Tel. 07159 8577

A-Junioren
SG Gerlingen/Weilimdorf - SVR 2:3 (1:2)
Gegen Gerlingen konnten wir am Samstag einen verdienten
Sieg einfahren. Nachdem wir zuerst 1:0 in Rückstand gelang-
ten, konnten wir schnell das Spiel wieder bestimmen und das
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Spiel zu einem 1:2 drehen. Die Tore schossen Tobias Böhnisch
und Max. Nach der Halbzeit gelang es Tobias Böhnisch auf 1:3
zu erhöhen. Die restliche Spielzeit spielten wir sicher und der
Gegner hatte keine Chance mehr, uns den Sieg zu nehmen. In
der letzten Minute konnten sie aber noch auf 2:3 verkürzen und
es wurde noch mal kurz spannend.
Es spielten: Kaan Altinsoy, Yannic Kraus, Tim Schüle, Manuel
Rünz, Ramon Kilian, Dennis Keck, Heiko Schanz, Tobias Bin-
der, Florian Weber, Max Gross, Tobias Böhnisch, Kadir Genc,
Sven Gümperlein, Patrick Ulmer, Dennis Novakovic, Thomas
Reiser.

D2-Junioren - Trainer: Jochen Stirner, Rainer Widmayer
Nachholspiel Montag, 20.4.
TSV Ph. Lomersheim 2 - SVR D2 2:2 (0:2)
Nach einem guten Start im Nachholspiel mussten wir uns in
Lomersheim auf katastrophalen Bodenverhältnissen mit einem
Punkt zufrieden geben. Völlig unnötig gaben wir die Halbzeit-
führung aus der Hand. Unsere technisch starke Mannschaft
hatte große Probleme, sich auf Kick and Rush umzustellen.
Dadurch kam Lomersheim glücklich zu einem Punktgewinn.
Es spielten: Georg Kindler, Marius Predel, Cornelius Balle, Lu-
cas Marohn, Dominik Blaich, Jan Widmayer (2), Dennis Kapitza,
Oliver Käpplinger, Eren Celik, Fuat Bal, Abdullah Unaldi.

Samstag, 25.4.
SVR D2 - TSV Ph. Lomersheim 2 7:2 (3:1)
Gerade mal 5 Tage später hieß der Gegner wieder Lomersheim.
Doch diesmal ließen wir keine Zweifel aufkommen, wer hier
das Spiel gewinnen wird. Durch Zweikampfstärke, Einsatz- und
Laufbereitschaft und gutes Kurzpassspiel waren wir überlegen.
Das zeigt: Wenn der Einsatz stimmt, können wir ein Spiel klar
dominieren.
Es spielten: Georg Kindler, Nic Hambach, Marius Predel, Cor-
nelius Balle (2), Lucas Marohn, Dominik Blaich, Jan Widmayer
(2), Dennis Kapitza, Aykut Acikgöz (2), Oliver Käpplinger (1),
Eren Celik, Fuat Bal.

E3-Junioren (Jg. 99) - Trainer: Gerd Mante, Georg Holz-
müller

Der Jahrgang 1999 veranstaltete am vergangenen Wochen-
ende zwei Trainingsturniere.
Team 1 konnte sich am Samstagmittag mit vier Siegen (Sirnau
3:0, Herrenberg 4:1, Hildrizhausen 2:0, Maichingen 4:2) und 1
Unentschieden (Brötzingen 1:1) klar mit fünf Punkten Vorsprung
vor der angetretenen Konkurrenz durchsetzen.
Team 2 spielte bereits am Vormittag und konnte hier ebenfalls
mit einem sehr guten vierten Platz überzeugen. Zwei Siege ge-
gen Magstadt (2:0) und Darmsheim (3:0) und eine Niederlage
gegen Deufringen (0:4) bedeuteten das Spiel um Platz 3, das
gegen Eltingen verloren wurde.
Besten Dank an alle Helfer, die zum Gelingen dieser beiden
Veranstaltungen beigetragen und dadurchunsere nächsten Ak-
tionen Trainingslager im Allgäu, Turnier in Rust usw. unter-
stützt haben.
Tor: Frank Holzmüller, Adriano Salerno
Feld: Nils Hartmann, Marcel Mante, Baris Erdogan, Pero Cava-
rovic, Samuel Döffinger, Tim Knorr, Burak Baltaci, Joshua Eise-
le, Serkan Sahin, Aaron Dehner, Robin Groth, Kristian Alexand-
rov, Christian Iannizzotto, Daniel Reichrath, Cem Capci.

F-Junioren
Bambini (Jg. 2002) - Trainer: Nelson Santana,
Tel. 07159 401078
1. Platz beim 2. Panasonic-Cup des TSV Eltingen am 1.5.!!!
Auch in diesem Jahr bekamen wir aus Eltingen die Einladung,
um am Panasonic-Cup teilzunehmen. Es war für uns also klar:
wir werden antreten.
Unser Ziel: eine bessere Platzierung wie im Vorjahr zu erzielen
(7. Platz 2008).

Die Ergebnisse der Vorrunde:
SpVgg Renningen - TSV Asperg 2:0
SpVgg Hirschlanden 2 - SpVgg Renningen 0:2
FSV Ossweil - SpVgg Renningen 0:0
SpVgg Renningen - TSV Eltingen 2 1:0
TSV Höfingen - SpVgg Renningen 0:2

Es war eine starke Vorrunde - 13 Punkte in 5 Spielen"
Tolle Leistung unserer Mini-Kicker!
So schlossen wir die Vorrunde souverän und ohne Gegento-
re ab!
Als Gruppensieger qualifizierten wir uns für das Halbfinale. Dort
hieß unser Gegner TSG Leonberg.

Renningen - TSG Leonberg 2:1
Schnell erzielten wir das 1:0 und setzten somit den Gegner
unter Druck. Wir waren eindeutig die stärkere Mannschaft und
unsere Mini-Kicker wollten unbedingt ins Finale. Mit sehr viel
Ehrgeiz und Kampfgeist erhöhten wir auf 2:0. Unser Gegner
bekam in der letzten Spielsekunde die einzige Torchance und
nutzte diese zum Anschlusstreffer.

Finale - oh oh - Finale - oh oh ohoh ...
Unsere Mini-Kicker waren überglücklich, es so weit geschafft
zu haben. Uns war aber auch klar, dass kein leichter Gegner
auf uns wartet. Wir standen mit der SpVgg Hirschlanden 1 im
Finale, die ebenso souverän ihre Gruppe und das Halbfinale
gewannen. Natürlich wollten wir den ersten Platz und dafür
mussten wir kämpfen. Hirschlanden 1 war sich sicher, das Tur-
nier als Sieger zu beenden ... aber es kam anders! Unsere Jungs
setzten den Gegner von der ersten Sekunde an unter Druck
und gingen verdient mit 1:0 in Führung. Fairplay schien für die
Gegner ein Fremdwort zu sein und somit sah sich der Schieds-
richter gezwungen, den Hirschlander Trainer vom Platz zu wei-
sen. Es ist schade, dass manche nicht verstehen, dass es bei
den Bambinis in erster Linie um den Spaß am Fußball geht. Wir
konzentrierten uns aber nur auf das Fußballspielen und zeigten
unsere Stärken. Durch ein gutes Zusammenspiel der Mann-
schaft gingen wir 2:0 in Führung und ließen dem Gegner kaum
eine Chance, aus seiner Hälfte zu kommen. Nach dem Schluss-
pfiff war die Freude riesig und die Mannschaft durfte den golde-
nen Pokal entgegennehmen!
Für die SpVgg Renningen im Einsatz waren: Elias Vogt, Kolja
Zdrahal, Amel Reiz, David Funk, Giovanni D’Aiuto, Dzanan Me-
hicevic, Marlon Popp, André Gindl, Leon Santana.

Feldspieltag in Wiernsheim am 26.4. (Nachtrag)
SV Horrheim - SpVgg Renningen 2:3
SpVgg Renningen - VfR Sersheim 10:0
SV Friolzheim - SpVgg Renningen 2:11
SpVgg Renningen - FV Markgröningen 5:1
Für die SpVgg Renningen im Einsatz waren: Robin Flachs,
Amel Reiz, Paul Binder, Dzanan Mehicevic, Elias Vogt, David
Funk, Kolja Zdrahal, André Gindl.

F2-Junioren (Jg. 2001) - Peter Dippold, Tel. 07159 404994
Donnerstag, 30.4.: Testspiel bei MTV Stuttgart
F2 unterliegt mit 15:4 Toren!
Um allen Kindern im F2-Kader eine Spielmöglichkeit anzubie-
ten, vereinbarten wir ein Testspiel gegen den "zweiten Anzug"
des Nachwuchses des MTV Stuttgart. In einer einseitigen Partie
waren wir chancenlos und schafften es selten, erfolgreich im
Ballgewinnspiel zu sein. Fehler im Aufbauspiel wurden post-
wendend bestraft bzw. in den Laufduellen um den Ball waren
wir fast immer "zweiter Sieger".
Für die SpVgg Renningen im Einsatz waren: Julius Böhler,
Nicolas Carlucci, Sebastian Dippold, Micha Döffinger, Simon
Gogl, Kilian Gottmann, Lorenz Mayer, Niklas Ristl, Christo-
pher Serr.

Samstag, 2.5.: Freundschaftsspiel beim "Angstgegner"
SVGG Hirschlanden-Schöckingen endet mit einem über-
zeugenden 10:4 für unsere F2!
In Vorbereitung auf das Verbandsrundenspiel beiSVGG Hirsch-
landen-Schöckingen im Juni trugen wir ein Testspiel bei unse-
rem Angstgegner aus. Mit einer sehr konzentrierten Mann-
schaftsleistung gelang es uns, einen verdienten 10:4 Sieg zu
erspielen und erzwangen ein vorzeitiges Spielende mit unserem
zehnten Treffer im Spiel. Der gegnerische Trainer beendete das
Spiel vorzeitig, sodass wir auf einen sehr erfolgreichen Sams-
tagvormittag blicken können ...
Für die SpVgg Renningen im Einsatz waren: Julius Böhler,
Sebastian Dippold, Joel Frank, Noah König, Niklas Ristl, Bennet
Schneider, Christopher Serr, Patrick Stierle, Niklas Vogel.
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Vorschau F2 Spielbetrieb am Wochenende:
8.5. Verbandsrundenspiel
SVR F2 gegen TSV Münchingen 2
Spielbeginn 17.30 Uhr im SVR-Stadion
9.5. Freundschaftsspiel
SVR F2 gegen GSV Maichingen
Spielbeginn 10 Uhr.

Vorschau:
Samstag, 9.5.
12.00 Uhr E1-Junioren - TSV Nussdorf
12.00 Uhr E2-Junioren - TSF Ditzingen 2
15.00 Uhr C1-Junioren - TSF Ditzingen 2
16.30 Uhr A-Junioren - Spvgg Weil der Stadt
Sonntag, 10.5.
10.30 Uhr B-Junioren - TSV Kleinglattbach

Abteilung Handball

Abteilungsleiter: Jürgen Widmann,
Tel. 07031 384487
News: www.spvgg-renningen.de/handball
weibl. E-Jugend
Am kommenden Samstag fällt das Training aus!!!

Abteilung Turnen

Abteilungsleiterin: Susanne Kottucz, Tel. 80753
Internet: www.spvgg-renningen.de/turnen
Tauschaktion Gymnastikanzüge
Am kommenden Dienstag besteht zwischen 17.45 und 19.15
Uhr im Foyer der Stadionsporthalle die Möglichkeit, Gymnasti-
kanzüge zu tauschen oder gebrauchte bzw. neue zu kaufen.
Regionalfinale P-Stufen
Vergangenes Wochenende fanden in Schafhausen die Regio-
nalfinals der P-Stufen-Wettkämpfe statt. Aus Renningen waren
Salome Samesch, LuisWeiß, Ole Blech und Lukas Kapitza qua-
lifiziert. Salome Samesch belegte mit 52,80 Pkt. den 12. Platz
in ihrer Altersklasse. Lukas Kapitza und Luis Weiß erkämpften
sich in ihrer Altersklasse jeweils den 6. Platz. Luis erzielte gute
68,40 Pkt. und Lukas errang 64,95 Pkt. Besonders stolz sind
wir auf Ole Blech. Er belegte mit 69,70 Pkt. Rang 3 und hat
sich somit für das württembergische Landesfinale am 21.6. in
Esslingen-Berkheim qualifiziert! Herzlichen Glückwunsch!
Vereinsmeisterschaften 2009
Liebe Eltern, Kinder und Freunde der Turnabteilung,
zu unseren diesjährigen Vereinsmeisterschaften am Samstag,
16.5. in der Stadionsporthalle möchten wir Sie recht herzlich
einladen.
Programm:
09.15-10.15 Uhr Wettkämpfe Durchgang 1
10.30-12.45 Uhr Wettkämpfe Durchgang 2
13.00-15.00 Uhr Wettkämpfe Durchgang 3
Pause mit folgenden Mitmachaktionen:
15.00-16.00 Uhr Turni-Wettkampf der Vorschulkinder
Fitness-Test für "Jung und Alt"
16.15 Uhr Schauturnen
anschließend Siegerehrung
Im Durchgang 1 turnt die Erwachsenen-Gruppe. Treffpunkt für
die erwachsenen Turnerinnen und Turner ist um 8 Uhr in der
Stadionsporthalle.
Im Durchgang 2 turnen alle Kinder, die in der Stadionsporthalle
trainieren. Treffpunkt für die Teilnehmer des 2. Durchganges ist
um 10.20 Uhr in der Stadionsporthalle.
Im Durchgang 3 turnen alle Kinder, die in der Rankbachhalle
trainieren. Treffpunkt für die Teilnehmer des 3. Durchganges ist
um 12.30 Uhr in der Stadionsporthalle.
Die Mädchen turnen in ihrem Turnanzug (soweit vorhanden,
ansonsten wie die Jungs), die Jungs turnen in schwarzer Rad-
lerhose und ihrem roten Turn-T-Shirt bzw. ihrem Turnanzug.
Wir bitten, die Kuchenspenden um 10.30 Uhr in der Stadion-
sporthalle abzugeben.

Abteilung Leichtathletik

Abteilungsleiter: Franz Maier, Tel. 0162 2013838
Internet: www.spvgg-renningen.de/leichtathletik

16. Schüler- und Jugendsportfest am 1. Mai
Unser diesjähriges landesoffenes Sportfest am vergange-
nen Freitag war erneut ein voller Erfolg! Es stimmte einfach
alles - das Wetter, die Stimmung und eine beachtliche Teilneh-
merzahl! Über 400 Athleten von 23 Vereinen aus der Region
waren nach Renningen gekommen, um sich miteinander zu
messen. Somit kam auch das Publikum auf seine Kosten, denn
sowohl unsere Jüngsten (Jg. 2002/2003) als auch die Ältesten
(Jugend A) waren mit Begeisterung dabei und konnten sich
am Ende über hervorragende Leistungen freuen. Neben einem
Gesamtsieg bei den Schülern C (M10) durch Maximilian Dil-
litzer, schafften es noch einige unserer Athleten auf’s Trepp-
chen. Da es den Rahmen sprengen würde, jeden Einzelnen
aufzuzählen, können die Einzelergebnisse auf der Homepage
nachgelesen werden. Herzlichen Glückwunsch an alle zu
diesen tollen Leistungen!

Doch auch Tätigkeiten durch Helfer vor und hinter den Kulissen
gehören an dieser Stelle gesondert erwähnt und verdienen ein
großes Lob. Vielen Dank an die engagierten Trainer, die Ab-
teilungsleitung, die Athleten selbst und an alle Beteiligten,
die bereits im Vorfeld viel Kraft, Zeit und Engagement in die
Vorbereitung und den anschließenden Ablauf dieser Veranstal-
tung gesteckt haben. Doch neben all diesen Personen möchten
wir uns insbesondere bei den zahlreichen Helfern aus dem
Kreis der Eltern und der Kampfrichter bedanken! Ohne die
Mithilfe aller könnte ein solches Sportfest nicht stattfinden
- daher freuen wir uns auch in Zukunft wieder über Ihre
Unterstützung" (KP)

Tolles Ergebnis beim Waldmeisterlauf in Warmbronn
Zwei Stunden vor dem Start konnte sich Kirstin Plappert noch
in die Liste der 790 Starter nachmelden. Mit einem beherzten
Lauf über die 10 km erreichte sie beim Waldmeisterlauf einen
tollen 2. Platz in ihrer Altersklasse.
Herzlichen Glückwunsch von den LAOLS.

Nachtrag - Bahneröffnung Nagold am 25.4. (von Michi Hahn)
Bei den Schülern/-innen A stellten sich Lisa Belke und Christian
Mergenthaler beim ersten Freiluftwettkampf der Saison ihrer
Konkurrenz. Durch insgesamt 4 Siege und zwei zweite Plätze
zeigten sie, dass das Trainingslager an Ostern auch aus sportli-
cher Sicht ein voller Erfolg war. Lisa gewann den 100m-Sprint
in 13,49s und kam im Kugelstoßen und Diskuswurf jeweils auf
den 2. Rang. Auch Christian bewies eine gute Frühform und
sicherte sich in guten 12,20s den Sieg über 100m. Den Diskus
schleuderte er auf hervorragende 38,68m und war damit eben-
falls eine Klasse für sich. Im Kugelstoßen musste er dann nicht
in den Bereich seiner persönlichen Bestleistung kommen, um
auch in dieser Disziplin den Sieg davon zu tragen. Gratulation
zu diesen Leistungen und weiterhin viel Erfolg im Verlauf die-
ser Saison!

Lauf-Treff
- ein Treffpunkt für alle -

mit Nordic-Walking

Lauftreffleiter: Wolfgang Dengler, Tel. 7792
Info unter: www.spvgg-renningen.de/Lauftreff
E-Mail: ltrenningen@yahoo.de
Laufzeiten: Mo: 18 Uhr; Mi: 18.30 Uhr und Sa: 16 Uhr
Treffpunkt: Hardtwaldparkplatz a.d. Str. Renningen-Rutesheim
Jeder Lauftreff dauert 60 Min. +/- 5 Min.

Die nächsten Termine:
Am 17.5. treffen wir uns um 8.30 Uhr auf dem neuen Parkplatz
am Malmsheimer Bahnhof zu unserer beliebten Maiwanderung.

Die Abnahme des Laufabzeichens ist wieder unter der Regie
von Norbert Herzog. Termin hierfür ist dieses Jahr der 13.6.
Bitte bald anmelden, damit die Veranstaltung organisiert wer-
den kann.
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Waldmeisterlauf in Warmbronn:
Am 2.5. waren wir wie jedes Jahr gut vertreten. Bei den Einzel-
ergebnissen waren es die Damen, die Preise gewannen. Über
die 10 km-Distanz gewannen Ute Kalke und Gudrun Vogl ihre
Altersklassen und Dagmar Paul wurde Dritte. Über die 5 km
wurde Klara Schad-Rogg Zweite in ihrer Klasse.

Hat es bei den Männern nicht zu einem Einzel-Podestplatz ge-
reicht, so waren sie immerhin als Mannschaft erfolgreich. Kai Cer-
mak, Josi und Marcel Gröger, Heiko Kannenberg und Hans-
Dieter Ehmann freutensich über Platz 3der Mannschaftswertung.

Abteilung Tischtennis

Abteilungsleiter: Willi Lorenz, Tel. 07159 3276
Jugendleiter: Joachim Lorenz, Tel. 07159 3276
www.spvgg-renningen.de/tischtennis
Vereinsmeisterschaften 2009
Als Neuauflage des letztjährigen Turniers gewann Stefan Ku-
kulenz gegen Karlheinz Kapp den Siegerpokal, nachdem sich
diese zwei in den Halbfinals gegen Son Vu und Thorsten Grosse
nach teilweise spannenden Spielen der insgesamt 22 Spieler
durchsetzten.
Bei den 16 angetretenen Mädchen und Jungs gab es folgen-
de Ergebnisse:
Jugend:
1. Sieger: Pascal Valerie; 2. Sieger: Patrick Zimmermann; 3.
Sieger: Sascha Raichle, Timo Wolfangel
Minis:
1. Sieger: Lars Regner; 2. Sieger: Lucas Kukulenz;
3. Sieger Andre Vu, Maria Stickel
Im Anschluss an die Einzelwettbewerbe der Aktiven hatten Timo
Wolfangel/Klaus Kitt, Ulvi Ilgin/Kim Vo und Pascal Valerie/René
Hahn mit jeweils einem abgegebenen Spiel im dann noch durch-
geführten Doppelturnier von 6 Mannschaften die Nase vorn.
Gratulation an alle Gewinner!
Klaus Kitt, Pressewart

Abteilung Schach

Spielabend:
Wir laden Sie herzlich ein zu unseren Spielabenden, immer frei-
tags ab 19 Uhr im Jugend- und Konferenzraum des Sportpark-
restaurants!
Jugendnachmittag:
Wegen meines Urlaubs und der Pfingstferien erst wieder am
15.6.!
Kreisjugendliga:
Sindelfingen 2 - Weil der Stadt/Renningen 1 3:3
Unsere kombinierte Jugendmannschaft hat in ihrem 2. Spiel
ihren ersten Punkt errungen. Es siegten der Renninger Marco
Holzmüller und die Weil der Städter Julian Lehnhardt und Joa-
chim Brenner.
Punktspiel der Jugendmannschaft:
Weil der Stadt/Renningen 1 - Leinfelden 2 am 17.5.
Ernst-Wurster-Gedächtnisturnier
Unser 4. Schnellschachturnier litt etwas darunter, dass Vaihin-
gen/Enz am selben Tag ebenfalls ein Turnier durchgeführt hat.
Unter den 28 Teilnehmern gewann wieder der Vorjahressieger
Großmeister Schmittdiehl, Tübingen. Er errang 6,5 Punkte aus
7 Spielen. Von unseren Renninger Spielern war Alexander
Kerschl als 8. mit 4,5 Punkten aus 7Spielen am erfolgreichsten!

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Renningen

Blutspende am 30.5.
Zu einem kleinen gesundheitlichen "Check up" wird jede Blut-
spende bei der Blutspendeaktion des Deutschen Roten
Kreuzes.

Am Samstag, 30.5., 10-14 Uhr in Malmsheim,
Schulturnhalle, Schulstr. 6

Jedem Spender wird von einem Arzt der Blutdruck gemessen
und das Herz abgehört. Später erfolgt die Austestung von Blut-
gruppe und Rhesusfaktor in den Labors des DRK-Blutspende-
dienstes Baden-Württemberg. Außerdem wird das gespendete
Blut auf bestimmte Krankheiten - zum Beispiel entzündliche
Leberveränderungen und irreguläre Blutgruppen-Antikörper -
untersucht. Eventuelle Befunde werden dem Spender mitge-
teilt.

Nicht selten trägt die Blutspende zur Früherkennung von Krank-
heiten bei und wird so zu einer kleinen gesundheitlichen Vorsor-
gemaßnahme.

Unsere Telefon-Hotline steht Ihnen bei allen Fragen zum
Blutspenden unter der Nr. 0800 11 949 11 von Montag bis
Freitag von 8 bis 17 Uhr kostenfrei zur Verfügung. Internet:
www.blutspende.de.

Dream Catchers e.V. Renningen
"Square Dance Verein"

Tanztermine:
Dienstag, 12., 19. und 26.5.

Weitere Informationen finden Sie unter www.Dream-Catchers.-
de oder erhalten Sie unter 07031 676500 von Angelika Raabe.

Folkloregruppe
Renningen 1955 e.V.

Unsere Termine:
Nachlese 30.4.

Auch dieses Mal hat wieder der Maibaumumzug stattgefunden.
Gemeinsam haben wir den Maibaum bei gutem Wetter zum
Rathausvorplatz begleitet. Schön, dass so viele dabei waren!
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Nachlese 1.5.

Am Freitagmorgen früh um 10 Uhr haben wir uns alle, nochhalb
verschlafen, am Rewe-Parkplatz zur Maiwanderung getroffen.
Während mehrfachem Wechsel zwischen Jacke an- und aus-
ziehen, Sonne und Wolken haben wir doch eine gute Strecke
zurückgelegt. Gestartet am Parkplatz über den Bergwald und
weiter zum Ihinger Hof, sind wir nach gut 2 1/2 Stunden bei
Martin’s Garten gelandet. Dort wurden wir mit einer köstlichen
Gulaschsuppe empfangen. An dieser Stelle ein großes Lob an
die Köche! Nachdem man sich danach in einer Pause durch
Fußball usw. wieder etwas Platz im Magen verschafft hat, wur-
de gegrillt. Das Wetter war super und wir hatten alle ganz viel
Spaß!

Freitag, 8.5.
17.30 Uhr Hopserle
18.30 Uhr Treter
19.30 Uhr Tänzer

Sonntag, 10.5.Volkstanzfest
Dieses Jahr werden wir mal wieder gemeinsam zu einem Volks-
tanzfest nach Heilbronn fahren. Beginn ist um 10 Uhr, Ende ca.
18 Uhr. Organisatorisches wie Fahrgemeinschaften und Treff-
punkt kann am Freitag im Tanzen ausgemacht werden.

Gesangverein Liederkranz
Renningen 1839 e.V.

Anklicken: www.gesangverein-liederkranz-renningen.de

Chorproben dienstags
18.40 Uhr Voices of Joy
20.15 Uhr Gemischter Chor

Kinderfreunde
Verein für ein kinderfreundliches Renningen e.V.

Bericht von der Mitgliederversammlung
Der Schwerpunkt im letzten Jahr war vor allem die Weiterbil-
dung und Qualitätsverbesserungen in unseren Betreuungsan-
geboten. Neu war: Wir haben eine hauptamtliche Leitung in
Renningen und in Malmsheim gibt es seit September an 2 Ta-
gen Nachmittagsbetreuung. Wir rechnen auch in diesem Jahr
mit einer Zunahme der Kinder, die in die Nachmittagsbetreuung
kommen. Bisher haben wir keine Kinder abgewiesen und hof-
fen, dass wir dies weiter so halten können.
Frau Martina Schöneck wurde für ihre seit 1997 währende Ar-
beit in der Hausaufgabenbetreuung geehrt.
Nach 7 Jahren Vorstandsarbeit ist Andrea Menschick aus dem
Vorstand ausgeschieden.
Wir danken ihr für ihre geleistete Arbeit.

Der neue Vorstand:

v.l.n.r.: Cordula Leicht, 1. Kassiererin; Stefanie Vitello, 1. Schrift-
führerin; Bettina Klingel, 2. Vorsitzende; Birgit Joos-Schühle, 2.
Schriftführerin; Ute Verstegen, neu 2. Kassiererin; Resi Berger-
Bäuerle, 1. Vorsitzende

Nachmittagsbetreuung in 
Malmsheim 

Auch im kommenden Schuljahr 2009/2010 bieten die 
Kinderfreunde Renningen e.V. in Malmsheim dienstags 
und donnerstags jeweils von 13 Uhr bis 17 Uhr eine 
Nachmittagsbetreuung für Grundschüler an. 

Die Nachmittagsbetreuung beinhaltet sowohl Mittag-
essen als auch Hausaufgabenbetreuung. 

Sollten zusätzliche Betreuungsnachmittage gewünscht 
und diese von genügend Kindern in Anspruch genom-
men werden, könnte die Anzahl der Nachmittage ent-
sprechend ausgeweitet werden. Das bedeutet: Je früher 
Sie sich bei Bedarf an uns wenden, desto mehr Möglich-
keiten haben wir, auf Ihre Bedürfnisse einzugehen. 

Sie haben Interesse? �± Bitte kontaktieren Sie: 
Elfie Hirmer, Ebertstraße 2, 71272 Renningen, Tel. 7487 
Hier erhalten Sie alle weitere Informationen und das 
Anmeldeformular. 
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Herzliche Einladung zu unserem nächsten offenen Arbeits-
treffen am Dienstag, 19.5. um 20 Uhr in der Schwaben-
schänke in Renningen

Anschrift: Kinderfreunde e.V., Leonberger Str. 21,
71272 Renningen
www.kinderfreunderenningen.de
gez. Birgit Joos-Schühle

Kult & Fun e.V.
Fr., 15.5. Stegwiesenhalle
ULRICH KIENZLE & DIE FROTZLER ("Tango Five")
"Wo kommsch denn du alds Arschloch her"
Eine hintersinnige Liebeserklärung auf schwäbisch
Die TV-Legende Ulrich Kienzle wechselt von der Glotzkischt auf
die Guckkastenbühne. Und begibt sich auf einen historischen
Exkurs. "Wer sind wir?", fragt er sich öffentlich. "Wo kommen
wir her? Was sind die Wurzeln unserer Macken?" Mit "wir"
meint er sich. Und seine Landsleute, also die Schwaben. Tief
steigt er ein in die Geschichte, forscht dort nach den Wurzeln
des schwäbischen Charakters, "dieser Mischung aus Großkot-
zigkeit und tumber Selbstverachtung". Klug und mit viel Witz
schaut er seinen Landsleuten auf den Mund und in die Seele.
Begleitet wird er von dem Trio "Die Frotzler", drei schwäbische
Musikanten, die - wie Kienzle - die Welt gesehen haben und
doch tief im Land der Schwaben verwurzelt sind. Als Studen-
tengruppe begannen sie vor 20 Jahren gemeinsam Musik zu
machen. Alle drei sind Mitglieder der Musik-Comedy-Gruppe
"Tango Five", einem deutschlandweit erfolgreichen Musiken-
semble, längst Kult.
Tickets bei: BW-Bank, Postagentur Hasselkuss, Aral Zieg-
ler, Mode Gaubisch und Mineralienstudio Steudle sowie on-
line: www.kultundfun.de
Weitere Veranstaltungen 2009 finden Sie ebenfalls auf unse-
rer Homepage.

Naturtheater Renningen e.V.
Kunstausstellung und öffentliche Probe am 17.5.
Am 17.5. findet auf dem Gelände des Naturtheaters Renningen
eine Kunstausstellung statt. Unsere Kulissenmaler Jochen
Stahl und Silvia Carboni stellen von 10 bis 17 Uhr Bilder und
Objekte aus. Von Jochen Stahl und Silvia Carboni stammt auch
die Bemalung der Außenwände unseres Technikhauses. Bei
trockenem Wetter ist von 11 bis 13.30 Uhr eine öffentliche
Tanzprobe und von 14 bis 17 Uhr eine öffentliche Probe des
Kinderstücks. Der Eintritt ist frei. Für Ihr leibliches Wohl ist ge-
sorgt. Unsere Wirtschaft hat geöffnet und bietet kalte Getränke,
Kaffee, Kuchen und leckere heiße Rote an.

Ökostadt Renningen e.V.
Solarbundesliga
9. Deutsche Meisterschaft
In wenigen Wochen ist Meldeschluss für die neunte Spielrunde
der Solarbundesliga. 785 Kommunen beteiligten sich bei der 5.
Runde, in der laufenden Runde nehmen bereits 1351 Kommu-
nen teil.
Vor neun Jahren hat die Fachzeitschrift Solarthemen gemein-
sam mit der Deutschen Umwelthilfe die Solarbundesliga ins
Leben gerufen. Es geht darum, einen Anreiz zu schaffen, fun-
dierte Zahlen über die lokale Solarnutzug zu ermitteln. In den
meisten Orten gibt es keine verlässliche Statistik über die Nut-
zung erneuerbarer Energien. Die Beteiligung an der Solar-Bun-
desliga bietet eine Chance, um in der lokalen Öffentlichkeit die
wachsende Bedeutung der erneuerbaren Energien für das
Handwerk und den lokalen Klimaschutz deutlich zu machen.

Aktuell streiten sich 1351 deutsche Kommunen um die höchste
Dichte an Solarstrom- und Solarwärmeanlagen. Gewertet wird
nach einem zweiteiligen Punktesystem: Photovoltaik bringt für
je 3 Watt pro Einwohner einen Punkt. Solarthermie bringt pro
0,01 Quadratmeter pro Einwohner 1 Punkt. Renningen wird ak-
tuell mit der Punktzahl 41 geführt und belegt den Rang 608.
Das ist stark verbesserungsfähig, zeigt aber auch, dass schon
einiges geleistet wurde. Die 41 Punkte stehen für:
211 solarthermische Anlagen mit einer Gesamtfläche von 1542
qm, 82 Fotovoltaikanlagen mit einer Leistung von 580 kWp, die
wir auf der Renninger Gemarkung erfasst haben.
Über Meldungen von neuen Solaranlagen würden wir uns
sehr freuen.

www.CarSharing-renningen.de
CarSharing Renningen verfügt aktuell an drei Standorten in
Renningen und Malmsheim über 14 Fahrzeuge. Das Angebot
reicht vom sparsamen Zweisitzer bis zum geräumigen 8-Sitzer.
Genutzt wird das Angebot von 120 Familien und Einzelmitglie-
dern, insgesamt 242 Fahrberechtigten.
Sie können bequem per Internet Mitglied beim CarSharing wer-
den. Auf unserer Homepage sind neben dem Nutzungsvertrag
weitere Informationen zum CarSharing, wie unsere Jahresbe-
richte, Beschreibungen der Fahrzeuge und Standorte zu finden.
Mitglied werden heißt, Bezahlung einer Einlage in Höhe von
1000 E, Unterschrift unter den Nutzungsvertrag, Einweisung in
die Fahrzeuge und Spielregeln, Schlüsselübergabe und starten.
Weitere Kosten entstehen Ihnen nur durch die Fahrzeugnut-
zung. Aktuell sind Kilometerpauschalen zwischen 30 Cent für
unsere Smarts und 50 Cent für unseren 8-Sitzer Bus Grundlage
der monatlichen Abrechnungen. In diesen Beträgen sind sämtli-
che Kosten für Versicherung, Abschreibung, Benzin, Reparatu-
ren bis hin zur Parkscheibe enthalten.
Am 12.5. um 20 Uhr findet ein Treffen (Rutesheimer Straße 5)
unserer Strukturkommission statt. Nächstes Jahr wird Car-
Sharing 18 Jahre und damit volljährig. Es ist in dieser Zeit groß
geworden und aus den Kleidern gewachsen. Aufgabe wird sein,
einen neuen haltbaren Maßanzug zu schneidern, der das Car-
Sharing gut durch die nächsten Jahre bringt.
Herzliche Einladung an alle NutzerInnen und Interessierte.
Jochen Breutner-Menschick, j.breutner@t-online.de, Tel. 8434.

Renninger Schwimm-Club 1951 e.V.

Geschäftsstelle: RSC Clubheim, Gottfried-Bauer-Str. 80,
Tel. 07159 7459
Internet: www.renninger-sc.de
E-Mail: info@renninger-sc.de
Wir sind für Sie da: jeden Mittwoch von 10-12, jeden Montag
von 18-19 Uhr. Während der Ferien nicht besetzt.
Vorschau:
HA-Sitzung am Mittwoch, 20.5., 20 Uhr im Clubheim des RSC.

Abteilung Freizeitsport

Neuer Kurs! Neuer Kurs! Neuer Kurs!
Fitness Cocktail

Wir machen verschiedene Sportarten in die-
sem Kurs:
Bauch-Beine-Po, Pezziball, Aerobic, Stepp-
aerobic, Dance, Bauchtanz, Flexi-Bar, Be-
ckenboden, Rücken, Ballspiele und natürlich
auch Entspannung.
Dieser Kurs bietet jedem etwas.
Was Sie brauchen ist - gute Laune - Spaß
an der Bewegung - Freude mit Musik, gutes
Schuhwerk und ein Handtuch.

Melden Sie sich bei mir, um mit mir den Termin abzusprechen.
Folgende Tage stehen zur Verfügung:
Ab Montag, 11.5. von 11 bis 12 Uhr; Donnerstag, 14.5.
von 8 bis 9 Uhr.
Hatte versehentlich falsche Termine beim letzten Mal ange-
geben.
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Kosten 3,50 E für Mitglieder und 5,50 E für Nichtmitglieder
pro Stunde.
Der Kurs geht bis zu den Sommerferien.
Montags also 10 mal, donnerstags nur 7 mal - im RSC Sport-
heim.

Bitte anmelden bei Susi Pietschmann, Tel. 07159 404817 oder
supiets@freenet.de.

Pilateskurs
mittwochs 16-17 Uhr Clubheim, Gymnastikhalle - ab sofort.
Neueinsteiger willkommen.
Info und Anmeldung bei Martina Tröber, Tel. 07033 80647.

Abteilung Volleyball

FREIZEIT MIXED (B-Klasse)
Um die Saison nach dem geschafften Nichtabstieg (yes we did)
etwas ausklingen zu lassen, haben wir am vergangenen Sonn-
tag noch ein Turnier in Warmbronn gespielt.
Angereist mit einer Rumpftruppe aus gerade mal 6 Aufrechten
stellten wir uns dem Mammutprogramm eines Eintagesturniers
mit 15 teilnehmenden Mannschaften.
In der Vorrunde konnten wir die 4 Spiele à jeweils 20 Minuten
im Großen und Ganzen dominieren, sodass der Gruppensieg
nie gefährdet war. In der Endrunde trafen wir dann auf unsere
Ligakonkurrenten der B-Klasse aus Warmbronn und Gärtrin-
gen. Hier mussten wir nun den schwindenden Kräften Tribut
zollen und einsehen, dass uns der/die eine oder andere Ein-
wechselspieler/in einfach nur gut getan hätte. Nichts desto trotz
haben wir das Turnier mit dem 3. Platz beendet.
It’s magic!
Dank an alle die, die mitgespielt haben und natürlich auch an
die, die trotz Verletzung vorbeigeschaut und uns angefeuert
haben.
Das Herbstturnier in Warmbronn findet im Oktober statt. Wäre
toll, wenn wir dann wieder in normaler Mannschaftsstärke an-
treten könnten. Dann sind auch Warmbronn und Gärtringen
zu packen.

Skiclub Renningen e.V.

Alte Bahnhofstr. 17 A, 71272 Renningen
Tel. 07159 5656, Fax. 07159 18557
Sommeröffnungszeiten der Geschäftsstelle: do. 19-20 Uhr.

Fit durch den Sommer mit Spaß auf dem Mountainbike
Ab Donnerstag, 14.5. um 18 Uhr bei Sport Krauss in Rennin-
gen, treffen wir uns wieder wöchentlich zum Radeln auf dem
Mountainbike/Crossrad. Es werden ca.40 km im hügeligen Ter-
rain, aber ohne Stress. Die Touren sind abwechslungsreich und
für jeden gibt es in unserer Gegend mal einen unbekannten
Weg. Bei schlechtem Wetter fahren wir nicht.
Aktuelle Info zum jeweiligen Abend ab 17 Uhr unter
0160 96318006.

Alle Informationen zu unserem Verein gibt es in der Geschäfts-
stelle oder unter www.skiclub-renningen.de
SR

Tennis-Sportclub
Renningen e.V.
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www.tsc-renningen.de

Mehr Siege als Niederlagen stehen nach dem ersten Ver-
bandsspieltag auf dem Konto des TSC
Einen überzeugenden Sieg feierten die Damen 1 in der Ver-
bandsklasse gegen den TC Schorndorf. Bereits nach den Ein-
zeln war die Partie beim Stand von 5:1 entschieden. Insgesamt
gaben die Damen nur drei Sätze ab.

An Position 1 gab die Tschechin Monika Tumova kein Spiel ab
und die beiden Neuzugänge Kerstin Plasa und Simone Halfar
überzeugten ebenfalls mit souveränen Siegen.

Gut aus der Affäre gezogen haben sich die Damen 2, die einen
5:3 Sieg verbuchen konnten, obwohl sie nur zu dritt angetre-
ten waren.

Die Herren 1 haben bei ihrem Gegner TC Gärtringen ebenfalls
nur einen Punkt liegenlassen und haben sich als überaus ner-
venstark in den Match-Tie-Breaks erwiesen.
Für die Herren 2 und die Herren 30 kann als Trost nur gelten:
Die Saison hat ja erst angefangen.

Am kommenden Sonntag wird das Zuschauen einfach ge-
macht. Sowohl die Damen als auch die Herren 1 haben ein
Heimspiel und wissen fachkundige Unterstützung durchaus
zu schätzen.

Alle Ergebnisse im Überblick:
Damen 1 - TC Schorndorf 8:1
Damen 2 - TSV Talheim 5:3
Herren 1 - TC Gärtringen 8:1
Herren 2 - TSV Lustnau 4:5
Herren 30 - Bauersbr./Klosterreichenbach 2:7
TSC/ro

Heimatverein Rankbachtal e.V.
Renningen/Malmsheim
Groß und Klein kochen, backen, kaufen ein
ist das Thema der diesjährigen Sonderausstellung des Heimat-
vereins Rankbachtal.
In dieser Ausstellung finden Sie Koch- und Backgeräte vom
Ausgang des 19. Jahrhunderts bis in die 1960er Jahre des vori-
gen Jahrhunderts. Der besondere Reiz liegt in der Gegenüber-
stellung von Gerätschaften der Erwachsenen und denen der
Kinder. Kinderspielzeug also, das aber, besonders vor dem 1.
Weltkrieg, durch seine Originaltreue und Funktionalität in Er-
staunen setzt. Auf den Puppenherden konnten die Kleinen rich-
tig kochen, in den Waffeleisen entstanden essbare Waffeln, die
Kochbüchlein enthielten auf die kindlichen Bedürfnisse zuge-
schnittene Rezepte, die Kaffeemühlen waren in der Lage zu
mahlen und mit den Waagen konnte man wiegen. Die Kauflä-
den sind mit Originalpackungen im Kleinformat bestückt, die
Kassen zeigen jeweils den eingegebenen Betrag an, die Schub-
laden geben beim Öffnen einen Klingelton von sich. Zwei Läden
aus der früheren DDR führen das Sortiment des einstigen "Ar-
beiter- und Bauernstaates". Für "Groß und Klein" ist etwas da-
bei, und beim Kochen, Backen und Einkaufen wird sich man-
cher in seine Jugendzeit zurückversetzt fühlen und seinen Kin-
dern oder Enkeln erzählen und zeigen können, wie es damals
war.
Die Ausstellung ist vom Sonntag, 10.5. an, an jedem 2. und
4. Sonntag des Monats von 14 bis 17 Uhr geöffnet. Ort der
Ausstellung ist das Heimatmuseum in der Merklinger Straße 10.
Zum Besuch der Ausstellung wird herzlich eingeladen.

Für Sonderführungen von Gruppen: Tel. Auskunft durch Frau
M. Maisch - Tel. 07159 3021.
Was sich im Heimatverein sonst noch alles tut und was läuft,
erfahren Sie über unsere Homepage www.heimatverein-rank-
bachtal.de
Noch ein wichtiger Hinweis: Der Jahresausflug des Heimatver-
eins führt am Sonntag, 24.5. zunächst nach Hechingen-Stein.
Dort werden unter der Führung unseres Mitglieds Herrn Knau-
senberger die Ausgrabungen bzw. die Restaurierung eines rö-
mischen Gutshofes besichtigt. Zweiter Zielpunkt ist das alte
werdenbergische Residenzstädtchen Trochtelfingen. Neben ei-
ner bemerkenswerten Schloss- und Kirchenanlage sowie einem
mittelalterlichen Stadtkern bietet sich hier auch die Kräutergar-
tenanlage der Fa. Alb-Gold zu einer Besichtigung an.

Anmelden können Sie sich tel. bei Herrn Gerhard Breutner -
07159 800090 oder bei Herrn Harald Mann - 07159 920286.
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Ländlicher Reit- und Fahrverein
Renningen-Malmsheim e.V.
Zum Besuch lädt der Reitverein herzlich ein:

Turnierergebnisse:
Bietigheim-Bissingen
Dressurprüfung Kl. L: 3. Platz Miriam Schüle mit Wojcek
Kirchberg-Murr
Stilgeländeritt Kl. E: 2. Platz Gwendolyn Frieß mit Chino
Herrenberg 2.5.-3.5.
Dressurprüfung Kl. M: 3. Platz Miriam Schüle mit Wojcek
Böblingen 1.5.-3.5.
Springprüfung Kl. L: 1. Platz Ulrich Kaufmann mit Darcy Dar-
lington
Springprüfung Kl. A: 6. Platz Gwendolyn Frieß mit Chino
8. Platz Ulrich Kaufmann mit Darcy Darlington

Stilspringprüfung Kl. A: 4. Platz Gwendolyn Frieß mit Chino
Mannschaftsspringprüfung Kl. A: 4. Platz Ulrich Kaufmann mit
Darcy Darlington, Sandra Beck mit Landino, Bianca Weißmüller
mit Dancer, Gwendolyn Frieß mit Chino.
Herzlichen Glückwunsch!
Eure Pressereferentin Gwendolyn Frieß, Tel. 07159 5391 oder
Gwendolyn@dfriess.de.

IVV Wanderverein
Renningen-Malmsheim e.V.
Volkswandern - so einfach!
Haben Sie sich auch schon mal gefragt, wie das "Volkswan-
dern" eigentlich funktioniert? Wir sind ohne Landkarten und
Proviant unterwegs. Was wir brauchen sind gute Schuhe sowie
ggf. Sonnen- und Regenschutz.

Wir wandern entweder in kleineren Gruppen oder auch zu zweit.
Wem der Sinn danach steht, kann sich auch alleine auf die
Wanderstrecken begeben, um den Wechsel der Jahreszeiten
und der Landschaften (mal an einem plätschernden Bach vor-
bei, durch kühle Wälder, über weite Ebenen, zwischen den Fel-
dern hindurch oder durch Weinberge) zu erleben.

An den Wandertagen, die von uns regelmäßig an dieser Stelle
bekannt gegeben werden, sind die Wanderstrecken ausge-
schildert und an den Kontroll- und Verpflegungsstellen auf den
Wanderstrecken kann man sich z.B. mit einer Roten Wurst oder
belegten Brötchen, Brezeln oder auch mal Schmalzbroten stär-
ken. Auch alkoholfreie sowie alkoholische Getränke stehen dort
zum Verkauf bereit. Tee wird kostenlos ausgeschenkt.
An Start und Ziel wird ebenfalls dafür gesorgt, dass das leibli-
che Wohl nicht zu kurz kommt. Für den größeren Hunger stehen
von Ort zu Ort variierende Essen wie panierte Schnitzel,
Schlachtplatte, Kutteln, Maultaschen und mehr zur Verfügung.
Und auch der kleinere Hunger kann mit Fleischkäswecken,
Pommes frites, Bratwurst und ähnlichem gestillt werden. Zum
Abschluss dann noch einen Kaffee und ein Stück Kuchen.

Die meisten Veranstalter bieten drei Streckenlängen an (ca. 5,
10 und 20 km), die alle wieder am "Startort" enden, so dass
kein Transfer nötig ist.
Am besten macht man sich mit einer Startkarte für E 1,50 auf
den Weg (Versicherungsschutz und ggf. Wertung). Mit einer
Startkarte für E 3,80 kann man zusätzlich eine Auszeichnung
erwandern. Diese bekommt man am Ziel, wenn alle Kontroll-
stempel vorgewiesen werden können. Dasselbe gilt für die Kilo-
meter- oder Teilnahmewertung, die auf Wunsch ins persönliche
Wertungsheft eingetragen werden. Bei vielen Wanderern sind
so schon stolze Zahlen zusammengekommen.

Die nächsten Wandertermine:
Freitag, 8.5. Östringen-Tiefenbach bei Bretten
(Start und Ziel: "Besen-Hex" in Östringen-Tiefenbach; Stre-
cken: 6, 11 und 20 km; Startzeiten: 6 km 10-19 Uhr; 11 km 10-
18 Uhr; 20 km 10-16 Uhr; keine neue Auszeichnung. Auszeich-
nungen früherer Veranstaltungen können erwandert werden).

Sonntag, 10.5. Reutlingen-Betzingen
(Start und Ziel: Fachhochschule Hohbuch, Mensa; Strecken: 6, 10
und 20 km; Startzeiten: 7-13 Uhr; Auszeichnung: Wetterstation)

Donnerstag, 21.5. (Christi Himmelfahrt) Flacht
(Start und Ziel: Festhalle Flacht; Strecken: 6, 10 und 20 km;
Startzeiten: 6-14 Uhr; keine neue Auszeichnung. Auszeichnun-
gen früherer Veranstaltungen können erwandert werden)
Informationen zum Wandern gibt es u.a. auf unserer Homepage
www.wanderverein-renningen.de oder auch bei
dvv-wandern.de
Wir möchten darauf hinweisen, dass unsere nächste Monatsver-
sammlung am Samstag, 20.6. stattfindet und zwar bei Margot
und Martin Glaser im Garten, wo wir zunächst grillen wollen. Los
geht’s damit um 16 Uhr. Zwecks besserer Planung bitten wir
diesmal um Anmeldung zur Monatsversammlung. (Bentel, Tel.
17354 oder donnerstags beim Stammtisch in die Liste eintragen).
Karin Schlett, Schriftführerin
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TSV Malmsheim 1903 e.V.
Erreichbarkeit der Geschäftsstelle: donnerstags 14-täglich
(gerade Wochen) von 17.30 bis 18.30 Uhr (bei Feiertagen und
in den Ferien ist die Geschäftsstelle nicht erreichbar).
Albstraße 14, Tel. 6476, Fax. 933406, Vereinsgaststätte Tel. 2610
Internetinfo: www.TSV-Malmsheim.de
email: Geschaeftsstelle@TSV-Malmsheim.de

Hauptverein

Gratulation
Den Damen 1 der Abteilung Basketball gratulieren wir recht
herzlich zum Bezirks-Pokalsieg und zur Vize-Meisterschaft in
der Landesliga.
Vorstandschaft und Hauptausschuss

Abteilung Fußball

Bernd Schüle - Abteilungsleiter, Tel. 07159 5982
Stefan Frech - Jugendleiter, Tel. 07159 80868
Aktiv
TSV Merklingen I - TSV Malmsheim I 2:3
SV Friolzheim II - TSV Malmsheim II 2:7
Durch eine starke kämpferische Leistung siegte die erste Mann-
schaft beimDerby inMerklingen. Manndes Tages wurde Torhüte-
roldie JürgenKapp, der u.a. auch einenElfmeter abwehrte und mit
weiteren Paraden den Sieg sicherte. Sebastian Schwarz brachte
Malmsheim nach einer halben Stunde in Führung, die Steffen
Rohde per Volleyschuss fünf Minuten später ausbaute. Nach der
Pause machten die Gastgeber mächtig Druck auf das Gehäuse
der Gäste und konnten nach einer Unachtsamkeit in der Abwehr
den Anschlusstreffer erzielen. Zehn Minuten vor dem Ende wollte
der Schiedsrichter den Gastgebern mit einem äußerst zweifelhaf-
ten Elfmeter zum Ausgleich verhelfen - doch Kapp hielt. Im Ge-
genzug vernaschte Joanis Mitroglou die gesamte Merklinger Ab-
wehr und legte quer auf Yalcin Özbabalik,der zum viel umjubelten
1:3 einschob. Kurz vor Ende der Partie kam Merklingen dann
nochmals zum Anschlusstreffer. Doch auch fast zehn Minuten
Nachspielzeit nutzten nichts mehr und es blieb beim Sieg für
Malmsheim.
Noch ein Sieg für die Zweite und die Meisterschaft und damit
auch der Aufstieg in die Kreisliga B ist perfekt. Auch Friolzheim
konnte die Mannschaft nicht stoppen. Die Treffer erzielten Alb-
recht (2), R.Galli, Casale, Mitschele, Stubbe und Jürgen Kapp.
Nächste Woche ist spielfrei. Am 17.5. geht es dann zum letzten
Spiel nach Mönsheim.
Vorschau auf Sonntag, 10.5.
15 Uhr: TSV Malmsheim I - GSV Hemmingen I

Fußballjugend

Homepage: www.juniorenfussball.tsv-malmsheim.de

Vorschau Samstag, 9.5.
11.00 Uhr TSV Weissach - TSV B-Juniorinnen
12.00 Uhr TSV E2-Junioren - TSV Eltingen 4
13.30 Uhr TSV D2-Junioren - KSG Gerlingen
13.30 Uhr SV Illingen - TSV D1-Junioren
16.30 Uhr TSV Weissach - TSV A-Junioren
Vorschau Sonntag, 10.5.
10.30 Uhr TSV B-Junioren - TSG Leonberg

E-Mädchen
1.5. Freundschaftsspieltag in Erdmannhausen
Auf ungewohntem Großfeld lieferten unsere Mädels eine respek-
table Leistung ab. Es wurden gute Spiele und Ergebnisse abgelie-
fert. Auch die Torausbeute konnte sich sehen lassen. Leider ver-
letzte sich Franka gleich im ersten Spiel leicht am Knie, so dass
wir für die anderenSpiele keine Auswechselmöglichkeit mehr hat-
ten. Dies kompensierten die Mädchen aber mit gutem Einsatz.
Es spielten: Sarah, Derya (3), Franka (1), Alina, Marlen, Sophie,
Michelle, Amy.

Nächste Spiele:
Samstag: E-Mädchen in Heimsheim Abfahrt 12 Uhr
Sonntag: D-Mädchen Spieltag in Marbach Abfahrt 13 Uhr
Euer stolzer Trainer Thomas

A-Junioren:
9.6. - 16.30 Uhr - in Weissach
Die Meisterschaft ist greifbar nahe und wer nicht weiß, was er/
sie am Samstag machen soll? Runter vom Sofa und auf nach
Weissach!
Mit einem Sieg in diesem Spiel könnten wir vorzeitig die Meis-
terschaft feiern. Daher würden wir uns über große Unterstüt-
zung der Eltern, Freunde und Fans sehr freuen.

Abteilung Basketball

Jessica Rexer - Abteilungsleiterin, Tel. 07159 404113
Homepage: www.basketball-malmsheim.de

Pokalsieg in Feuerbach
Am 25.4. schafften unsere Mädels der Damen I einen sensationel-
len Erfolg im Bezirkspokalfinale gegen Aichwald. Mit einem deutli-
chen 77:41 wurden wir unserer Favoritenrolle mehr als gerecht
und deklassierten die Damen aus Aichwald.Die schönste Erkennt-
nis des Tages bestand aber darin, dass sich alle Spielerinnen, die
diese Saison um das Wohlergehen der Damen I bemüht waren,
noch einmal zusammenfanden, um nach dem Spiel eine rausche-
nde Party bis tief in die Nacht/früh in den Morgen zu veranstalten.
Direkt nach dem Spiel fand eine schäumende Bier- und Sektdu-
sche statt, keiner wurde verschont. Im Anschluss reiste die wild
gewordene Meute weiter ins Vereinsheim des TSV Malmsheim,
um die ausgelaugten Leiber mit einer Grundlage für die kommen-
den Herausforderungen des Abends auszustatten. An dieser Stel-
le gilt unser besonderer Dank Luca und Clara, die unseren Pokal
stets mit hochprozentigen Getränken füllten. Nach einer kurzen
Erfrischungsphase ging es weiter nach Stuttgart. Der Partiezug
schlenderte durch unsere Landeshauptstadt und machte Zwi-
schenstationen irgendwo zwischen Theo 1 und Theo 999.
Damit geht eine aufregende und spannende Saison 2008/2009
zu Ende. Zwar verpassten wir den Wiederaufstieg in die Oberli-
ga, aber als Zweitplatzierter hinter den Damen von Rot-Weiß
Stuttgart bin ich mehr als zufrieden mit dem Verlauf der Saison.
Schließlich ist der Pokalsieg doch auch eine feine Sache.
Wie es nun weitergehen wird, weiß keiner so genau, verlassen
uns doch einige Spielerinnen aus verschiedensten Gründen. Ich
möchte mich daher bei folgenden Personen für eine erfolgrei-
che Saison bedanken: Lena Brennenstuhl, Janine Ayadi, Dani
Greb, Elli Marschall, Jessica Rexer, Alessa Rexer, Christina
Starych, Lisa Bond, Nathalie Braun, Lissy Shapiro, Anke Wol-
fert. Ihr seid die Besten!!!

Euer Trainer Uli

U20w - Finals
Wann: Sonntag, 17. Mai 09
Wo: Glaspalast Renningen
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Abteilung Faustball

Steffen Nast - Abteilungsleiter, Tel. 07159 18829
Uschi Braun - Jugendleiterin, Tel. 07159 3379
Homepage: www.faustball-malmsheim.de
Die Punktspielrunde hat nun begonnen. Es spielten die Schwa-
benliga Herren in Vaihingen/Enz, die Landesliga-Damen (2 Nie-
derlagen, 1 Sieg) und die Bezirksliga Herren in Malmsheim.

Männer 1 - Spieltag in Vaihingen/Enz
Spieler: S.Nast, M.Graner, F.Schlotter, A.Dreßler, A.Brauner,
P.Stecher
Beim ersten Spieltag der Schwabenligasaison 2009 erreichten
wir ein 2:2 Unentschieden gegen die Bundesligareserve des
TV Vaihingen/Enz sowie eine 0:3 Niederlage gegen den TSV
Dennach. In dieser Saison wird auf maximal vier Sätze bis je-
weils elf Bälle gespielt. Das siegreiche Team muss zuerst drei
Sätze gewinnen. Da aber spätestens nach vier Sätzen Schluss
ist, kann ein Spiel theoretisch auch 2:2 Unentschieden ausge-
hen. Dieses "neue" Unentschieden mussten wir im Spiel gegen
Vaihingen in Kauf nehmen. Nachdem wir bereits mit einer 2:0
Satzführung wie der sichere Sieger aussahen, mussten wir
noch den 2:2 Satzausgleich hinnehmen. Im Spiel gegen Den-
nach verloren wir Satz 1 und 2 knapp, im dritten hatten wir den
Dennachern nichts mehr entgegenzusetzen. Am kommenden
Wochenende kommt es zum Derby gegen Weil der Stadt und
Grafenau!

Männer 2 - Spieltag im Malmsheim
Spieler: D.Arnold, P.Binder, P.Österle, K.Slunitschek, C.Paffrath
Im ersten Punktspiel hat sich die noch sehr junge Mannschaft
(Altersdurchschnitt 19 Jahre) anfangs unter Wert geschlagen,
wobei Waldrennach deutlich überlegen war. Im 2. Spiel gegen
eine in etwa gleich alte Mannschaft aus Grafenau ging es dann
schon besser. Schließlich kam die Mannschaft im letzten Spiel
gegen Stammheim verdient zu ihrem ersten Satzgewinn, so
dass im letzten Satz Stammheims Alwin Oberkersch (1. Bun-
desliga) ran musste, um nicht die Felle davon schwimmen zu
lassen. Weiter so!

Trainingszeiten
Mittwoch:
Männer 19.30 bis 21 Uhr
Freitag:
Männer 19 bis 20.30 Uhr
Frauen 19 bis 20.30 Uhr
B-Jugend weibl. 17.30 bis 18.45 Uhr
D-Jugend 17.30 bis 18.45 Uhr
E-Jugend 17.30 bis 18.45 Uhr
Ballspielgruppe 17 bis 18.30 Uhr
Alle Mannschaften trainieren auf dem Faustballplatz in Malms-
heim.

Termine:
Sa., 9.5.
D-Jgd.: Spieltag in Malmsheim, Beginn 10 Uhr
B-Jgd. weibl.: Spieltag in Malmsheim, Beginn 13 Uhr
So., 10.5.
E-Jgd.: Spieltag in Malmsheim, Beginn 10 Uhr
Männer 2 Bezirksliga: Spieltag in Stgt.-Stammheim, Beginn
10 Uhr
Männer 1 Schwabenliga: Spieltag in Grafenau, Beginn 14 Uhr

Abteilung Tischtennis

Uwe Walter - Abteilungsleiter, Tel. 07033 81801
Pascal Hirmer - Jugendleiter, Tel. 07159 7487
Steffen Schroeder - Jugendleiter, Tel. 07159 2913
Homepage: www.tischtennis-malmsheim.de
Unser Webmaster Pascal Hirmer braucht mehr Platz im world
wide web, deshalb hat sich unsere Adresse geändert:
www.tischtennis-malmsheim.de

Nachlese zur Abteilungsversammlung vom 29.4.
Hier verweise ich auf den TSV-Aktuell Nr. 32 - kommt in Kürze!

Vorschau:
9.5. - Vereinsmeisterschaften Aktive
21.5. - Thilo Aufstiegsfestle - Infos folgen
4.7. - Flohmarkt der Abteilung Tischtennis in der Bachstraße
von 9.30 bis 15 Uhr - Anmeldung bei Richard Haas,
Tel. 07159 80774

WANTED - Nachwuchs gesucht!
Wir suchen Schüler/Jugendliche im Alter von 7-14 Jahren.
Trainingsmöglichkeiten unter Anleitung von unserem erfahre-
nen Lizenztrainer Herrn Richard Haas.
Wann/Wo: immer mittwochs von 17-20Uhr in der Schulturnhal-
le in Malmsheim.
WIR FREUEN UNS AUF NEUE GESICHTER!
Nähere Infos: Jugendleiter Herr Pascal Hirmer, Tel. 7487
Jugendleiter Herr Steffen Schroeder, Tel. 2913;
Jugendtrainer Herr Richard Haas, Tel. 80774.
... und denkt immer daran: WIR SIND TISCHTENNIS ....

Abteilung Karate

Günther Rief - Abteilungsleiter,
Tel. 07159 901764
Daniel Fröhlich - Sensei, Tel. 07159 800274
Homepage: www.karate-budokan.de

Maiwanderung
Mit reger Teilnahme trafen wir uns am Freitag. 1. Mai zu unserer
diesjährigen Maiwanderung. Von Malmsheim ging es über Wie-
sen und Felder in einem 2,5-stündigen Spaziergang über Weil
der Stadt zum Grundstück der Familie Donati. Ob dieses etwas
ausgedehnteren Weges qualmten dem einen oder anderen ent-
gegen der Ankündigung trotzdem die Socken, was möglicher-
weise aber ursächlich mit eher unpassendem Schuhwerk zu
tun hatte. Positiver Nebeneffekt war ein ordentlich erarbeiteter
Hunger, der mit Gegrilltem und selbst gemachten Salaten je-
doch gestillt werden konnte. Nach einem kurzen Tröpfelinter-
mezzo zur Mittagszeit hatte der Wettergott dann ein Einsehen
und wir konnten einen schönen, sonnigen und unterhaltsamen
Nachmittag mit Spaß und Spiel (und faulenzen) und später mit
Kaffee und Kuchen verbringen.
Nochmals vielen Dank allen Salatzubereitern, Kuchenbäckern
und Kaffeekochern, die für die Vielfalt der Gaumenfreuden un-
erlässlich waren. Und nicht zuletzt ein herzliches Dankeschön
der Familie Donati dafür, dass sie uns ihr Refugium zur Verfü-
gung gestellt hatte, welches einen passenden Rahmen für die-
sen gelungenen Tag bildete.
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